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aus kirche und weltbistumskolumne 

WAS MICH BEWEGT – 
WAS MICH ZUR RUHE 
KOMMEN LÄSST
Während der Suche nach einem Thema 
für diesen Text kam ich ins Gespräch 
mit meinem Sohn. Ich fragte ihn, was 
ihn bewegt, wenn er über Kirche und 
Glaube nachdenkt. Er gab zur Antwort: 
«Darüber denke ich eigentlich nicht 
nach. Aber: Mich beschäftigt, dass wir 
in unserer Schar immer weniger Minis­
tranten sind. Wenn es so weitergeht, 
sind es bald keine mehr.»

Mit dieser Aussage traf er mitten ins 
Schwarze. Dies beschäftigt auch mich 
– nicht die Ministrantenschar an sich, 
sondern dieses «Weniger». Der Bedeu­
tungs- und Vertrauensverlust der Kir­
che in der Gesellschaft gibt mir zu den­
ken. Da ist einiges in Bewegung, ja ins 
Rutschen gekommen. Wir stecken mit­
ten in herausfordernden Zeiten, kirch­
lich und gesellschaftlich.

Ich sollte besser nicht davon schreiben, 
was mich bewegt, sondern was mich bei 
all den Fragen und Spannungen zur 
Ruhe kommen lässt: Es hilft mir, mit 
anderen im Gespräch zu sein, hinzuhö­
ren und gemeinsam nachzudenken. Es 
ist bestärkend, Kirche dort als wirksam 
zu erfahren, wo sie den Menschen dient, 
wo sie Not wendet und Hoffnung sicht­
bar macht. Ich finde zur Ruhe zurück, 
wenn ich mich an der biblischen Bot­
schaft ausrichte – nicht als fertige Ant­
wort, sondern als lebendige Orientie­
rung: Wandel und stetiges 
Sich-Verändern darf im Vertrauen auf 
Gott geschehen.

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER
Präsident Peter Hegglin konnte die Mitglieder der Inländischen 
Mission am 11. Mai 2026 erstmals in den neuen Räumlichkeiten 
in Olten begrüssen. An der Versammlung wurden zwei neue 
Vorstandsmitglieder gewählt und der neue Geschäftsführer 
Michael Schmid vorgestellt. Auf Ende des laufenden Jahres wird 
Urban Fink als Geschäftsführer der Inländischen Mission nach 
10-jähriger Tätigkeit pensioniert. Seine Nachfolge tritt Ende Jahr 
der Jurist Michael Schmid an, der seine Motivation für diese 
Tätigkeit so beschrieb: «Als Nicht-Theologe möchte ich einer 
inneren Spur folgen, um meinen Glauben nun auch im berufli-
chen Umfeld stärker zum Ausdruck zu bringen.» Der 55-jährige 
schweizerisch-slowenische Doppelbürger lebt in Zürich, er blickt 
auf langjährige Berufserfahrungen als Jurist und Diplomat im 
öffentlichen Dienst zurück. www.im-mi.ch

Die Piusbruderschaft erklärt  
dem Papst den Glauben 
Mit einer «katholischen Glaubenserklärung» an die Adresse von 
Papst Leo XIV. hat die erzkonservative Piusbruderschaft auf die 
Exkommunikations-Androhung des Vatikans reagiert. Sie wurde 
jüngst publiziert – einen Tag, nachdem Glaubenspräfekt Víctor 
Fernández mitgeteilt hatte, dass eine unerlaubte Bischofsweihe 
der Piusbrüder zu Sanktionen führen werde. Diese Weihe hatte 
der Obere der Bruderschaft, Davide Pagliarani, für 1. Juli ange-
kündigt. Die Glaubenserklärung enthält Absagen an jüngere 
Äusserungen der Päpste zur Ökumene, zum Judentum und zum 
Dialog der Religionen. So heisst es darin: «Ausserhalb der 
römisch-katholischen Kirche und ohne das Bekenntnis des von 
ihr seit jeher gelehrten Glaubens gibt es weder Heil noch Verge-
bung der Sünden. Folglich muss jeder Mensch Glied der katholi-
schen Kirche sein, um seine Seele zu retten (…). cic/kath.ch

TITELSEITE: Sternenhimmel in Spiral Jet ty, USA. Foto von Greg Rakozy auf Unsplash

Glückwünsche für den künftigen Geschäftsführer der Inländischen Mission  
(von links): Pfarrer Andreas Rellstab, Präsident Peter Hegglin, Michael Schmid 
(gewählter Geschäftsführer) und Urban Fink (Geschäftsführer bis 31. Dezember 2026). 

MONIKA POLTERA-VON ARB
PASTORALVERANT WORTLICHE 
BISTUM BASEL
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«Das Wunder ist des Glaubens liebstes Kind», weiss 
Johann Wolfgang von Goethe in seinem berühmten 
Zitat aus dem Drama «Faust I» zu berichten. Der Titel­
held Doktor Faustus hadert in der sich am Anfang des 
Werkes befindenden «Nacht-Szene» mit der reinen 
Vernunft und stellt fest, dass dem rein rationalen 
Verstand die göttlichen, metaphysischen Dimensionen 
verschlossen bleiben. Der grosse Universalgelehrte Faust 
wird in seinem Überlebenskampf vom Glanz des 
Überirdischen gerettet, um dann aber am Schluss im 
Sumpf des «Allzu-Irdischen» zu versinken. 

An Wundern scheiden sich die Geister. Manche wollen 
sie überall sehen, andere nirgendwo. Die Wirklichkeit 
liegt oft zwischen den Extremen und ist vielfältiger und 
überraschender, als es unsere Annahmen manchmal 
gerne hätten. Mal bleibt ein erbetenes Wunder aus, mal 
tritt eines ungebeten ein. Auch die Theologie beschäf­
tigt sich – zwar nicht mehr ganz so intensiv wie in 
früheren Zeiten – aber noch immer regelmässig, mit 
dem Wunderbegriff. Früher verstand man das Wunder 
generell als ein übernatürliches Eingreifen Gottes, das 
die Naturgesetze ausser Kraft setzte. In der Zeit der 
Aufklärung ging es dem Wunder und all seinen Folge­
erscheinungen mächtig an den Kragen. Heute sieht die 
Theologie das differenzierter – ohne den Glauben an 
Wunder ganz aufzugeben. Gott wird nicht als jemand 
gedacht, der «von aussen» eingreift und seine eigene 
Ordnung zerstört. Gott wirkt in und durch die Wirk­
lichkeit, nicht gegen sie. Aus diesem Grund werden 
Wunder heute vor allem als Zeichenhandlungen Gottes 
verstanden. Sie tragen stets eine Bedeutung mit sich – 
sie «zeigen» etwas. Im Zentrum steht dabei nicht das 
spektakuläre Ereignis, sondern die Frage: Was sagt es 
über Gott? Diese Sichtweise knüpft stark an die Bibel 
an. Ein Ereignis wird erst im Glauben zum Wunder. In 
diesem Zusammenhang kann dasselbe Ereignis unter­
schiedlich gedeutet werden. Für gläubige Menschen 
kann es ein Zeichen der Nähe Gottes bedeuten, für 
andere ein ungewöhnliches, aber natürlich erklärbares 
Geschehen. Unser Verstand wird oft auch durch fehlen­
de Fantasie begrenzt. Oder mit den Worten des Physi­
kers Matthias Egg in dieser Ausgabe des «Kirchenblatts» 
gesprochen: Gott ist einfach grösser als unser Denken.

Mit wunderbaren Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

GRÖSSER ALS UNSER DENKEN

«Wunder stehen nicht im Gegensatz zur Natur, 
sondern nur im Gegensatz zu dem, was wir 
über die Natur wissen.»�  
� Augustinus von Canterbury (verstorben 604),  
� Erzbischof und Benediktinermönch 

MIGRATION UND GEMEINWOHL
Im Rahmen der aktuellen Debatte zur Initiative «Keine 
10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)», über 
die am 14. Juni 2026 abgestimmt wird, ruft die Schweizer 
Bischofskonferenz zentrale Grundwerte der katholischen 
Soziallehre in Erinnerung, die das Gemeinwohl und ein 
gutes Zusammenleben stärken. Der Kern dieser grund-
sätzlichen Haltung ist die unantastbare Würde jedes 
Menschen. Politische und gesellschaftliche Entscheidun-
gen sollen Menschen als Personen achten, besonders 
jene, die verletzlich und auf Schutz angewiesen sind oder 
leicht pauschal be- oder verurteilt werden. Die Schweizer 
Bischofskonferenz ermutigt alle Personen, sich zu infor-
mieren, sorgfältig abzuwägen und in Respekt miteinan-
der im Gespräch zu bleiben. www.bischoefe.ch

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Die Paulus Akademie will ein abenteuerlicher Ort sein. Wer alles zu 
wissen glaubt, dem wird geraten, ihr fern zu bleiben.»

Aus dem Artikel von Andreas Bleicher zu 70 Jahre «Forum» und 60 Jahre 
«Paulus Akademie», Forum Nr. 5, 9. Mai 2026.  

Die im Oktober 1966 eingeweihte «Paulus Akademie» in Zürich ist bis 
heute ein Ort der Bildung und des Dialogs. Sie wurde in ihrer bewegten 
Geschichte immer wieder als «zu links, zu feministisch oder zu ausländer-
freundlich» taxiert. Die Akademie und das Magazin «Forum» vertraten 
von Anfang an den Anspruch, mitten in die Gesellschaft hinein zu strahlen 
und von dieser Gesellschaft auch inspiriert zu werden.  
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«Gott ist einfach grösser 
als unser Denken»

Haben Sie schon einmal ein Wunder erlebt? Eine Frage, die viele beschäftigt – auch den Physiker 

und Wissenschaftsphilosophen Matthias Egg im Interview mit kath.ch. Er ist überzeugt, dass 

die Evangelien Ereignisse zu beschreiben scheinen, die mit unserem Wissen von Naturgesetzen 

nicht vereinbar sind. 

F R A NC E SC O PA PAGNI ,  K AT H .CH

HERR EGG, SIE SIND PHYSIKER UND 
HABILITIERTER WISSENSCHAFTS­
PHILOSOPH. VOR KURZEM HABEN SIE 
EINEN AUFSATZ ZUM THEMA WUNDER 
GESCHRIEBEN. LANDLÄUFIG IST DAS 
EIN GEGENSATZ: WIE KOMMT EIN 
NÜCHTERNER PHYSIKER ZU WUNDER?
Matthias Egg: Der Gegensatz kommt schon 
da ins Spiel, wo der Physiker auch ein 
Mensch ist mit einer Geschichte. Ich bin als 
Christ aufgewachsen, mein Vater war Pfar-
rer in der reformierten Kirche. Für mich hat 
das immer dazugehört. Ich habe dann den 
christlichen Glauben nicht nur als etwas 
verstanden, was ich vom Elternhaus mitbe-
kommen habe, sondern habe meinen eige-
nen Weg gefunden. Der Glaube an die 
christliche Botschaft hat immer zu meiner 
Person gehört, auch als ich Physik und spä-
ter Philosophie studiert habe. Im Gegenteil, 
das Interesse für Physik und für die Philoso-
phie kam bei mir aus der Frage nach dem 
Zusammenhalt des Seins. In der Physik 
schaut man die materielle Realität an, im 
Glauben geht es um die persönliche, exis-
tenzielle Realität. Beides ist Teil eines Le-
bens.

NUN GIBT ES EINE SEHR VERBREITETE 
ANSICHT, DASS EIN WUNDER EIN ER­
EIGNIS SEI, WELCHES DIE GESETZE 

DER NATUR DURCHBRICHT. DA WIRD 
EIN GEGENSATZ ERKANNT ZWISCHEN 
WUNDER UND WISSENSCHAFTLICHER 
WELTSICHT.
Da ist es interessant, den Naturgesetzbe-
griff, der uns selbstverständlich erscheint, 
aber ein relativ spätes Konstrukt ist, in den 
Blick zu nehmen. Natürlich gab es immer 
schon eine Vorstellung von regelmässigen 
Abläufen in der Welt. Aber wenn Sie von der 
wissenschaftlichen Weltsicht und von Na-
turgesetzen sprechen, ist das sehr viel stär-
ker metaphysisch aufgeladen – im Sinne von 
Gesetzen, die tatsächlich etwas verbieten, 
sodass ein Wunder nicht passieren darf. Die-
ser metaphysisch aufgeladene und zugleich 
empirisch unterfütterte Gesetzesbegriff 
kommt aus dem 16./17. Jahrhundert und 
gaukelt uns eine Sicherheit vor, die wir gar 
nicht haben. Was ich damit meine: Wir ha-
ben Experimente gemacht und Regularitä-
ten festgestellt, die wir mit dem Naturge-
setzbegriff gut beschreiben können. Aber 
dass die Naturgesetze etwas verbieten, ist 
ein weiterer – philosophischer – Schritt, der 
nicht aus der Naturwissenschaft selbst 
kommt.

EINE WEITERE POPULÄRE, ABER OFT 
NICHT REFLEKTIERTE VORSTELLUNG 
BESAGT, DIE WISSENSCHAFT BE­

SCHREIBT DIE GANZE REALITÄT. DAMIT 
WERDEN DIE WISSENSCHAFTLICHE 
WELTSICHT UND DIE WELT SELBST 
DECKUNGSGLEICH.
Diese Position heisst Naturalismus, und 
man kann sie vertreten. Aber man muss 
sich einfach im Klaren sein, dass dies eine 
philosophische Position ist, die uns die Na-
turwissenschaft nicht aufdrängt. Man kann 
Wissenschaft so sehen, dass diese alles be-
schreibt, aber das ist eine philosophische 
Entscheidung, die man nicht mitmachen 
muss.

WIR SIND IN EINER GEPRÄGTEN ZEIT 
ZWISCHEN OSTERN UND PFINGSTEN, 
ZWISCHEN AUFERSTEHUNG UND HE­
RABKUNFT DES HEILIGEN GEISTES. 
ZWEI GROSSE WUNDER. AUFERSTE­
HUNG IST VIELLEICHT DAS SCHWIE­
RIGSTE ZU BEGREIFEN FÜR HEUTIGE 
MENSCHEN. EINE THEOLOGISCHE 
STRÖMUNG SPRICHT VON AUFER­
WECKT, NICHT AUFERSTANDEN, UM 
ANZUZEIGEN, DASS ES KEIN NATÜRLI­
CHER VORGANG WAR WIE DER MOR­
GENDLICHE SONNENAUFGANG. ES 
WAR GOTTES HANDELN.
Ja, es ist in dem Sinn kein natürlicher Vor-
gang, als er ausserhalb der bekannten Regu-
laritäten stattfindet. Ich bin aber nicht ganz 
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glücklich mit diesem Gegensatz Natur – 
Gottes Handeln. Das würde ja bedeuten, 
dass Gott nicht handelt, solange natürliche 
Vorgänge geschehen. Und das glaube ich 
nicht: Gott ist ja der Schöpfer aller Dinge, 
und ich glaube, dass er auch in den soge-
nannt natürlichen Vorgängen handelt.

HABEN SIE PERSÖNLICH SCHON  
EIN WUNDER ERLEBT?
Es kommt darauf an, wie man Wunder defi-
niert. Wenn man eine sehr enge Definition 
wählt, habe ich wahrscheinlich noch keines 
erlebt. Aber ich habe Gott schon einmal um 
ein Wunder gebeten. Einmal war ich mit 
dem Velo spätabends auf dem Nachhause-
weg nach einem Fest. Es blies ein starker 
Wind, und es war sehr mühsam, gegen die-
sen Wind zu fahren. Also bat ich Gott, den 
Wind umzukehren. Kurz nachher bin ich 
an ein Ortsschild gekommen und hab reali-
siert, dass ich in die falsche Richtung gefah-
ren bin …(lacht). Ich kehrte um, und von da 
an hatte ich Rückenwind. Das war jetzt 
wahrscheinlich kein übernatürlicher Vor-
gang, doch meine Bitte wurde erhört.

ES GAB EINE ZEIT, DA HAT DIE THEOLO-
GIE SELBST DIE WUNDERGESCHICH-
TEN, DIE WIR AUS DEM NEUEN TESTA-
MENT KENNEN, MIT NATÜRLICHEN 

VORGÄNGEN ZU ERKLÄREN VER-
SUCHT. DAS GING DANN SO: JESUS 
HAT DÄMONEN AUSGETRIEBEN, 
HEISST: DA WAREN PSYCHISCH 
KRANKE, DIE ER GEHEILT HAT. WUN-
DERGESCHICHTEN SCHIENEN PEIN-
LICH, ES GING DARUM, SIE ZU RATIO-
NALISIEREN. DAS FUNKTIONIERT 
NICHT GUT, SPÄTESTENS BEI DER AUF-
ERWECKUNG DES LAZARUS.
In Bezug auf die Dämonen würde ich ein 
Stück weit mitgehen, weil ich die Beschrei-
bungen im Neuen Testament so lese, dass 
man diese Phänomene heute als psychische 
Belastungen verstehen würde. Aber klar, 
wenn es um die Auferweckung eines Toten 
geht, funktioniert das nicht mehr. Auch 
sonst darf man diese Harmonisierung zwi-
schen göttlichem Handeln und Naturvor-
gängen, von der ich vorhin gesprochen ha-
be, nicht zu weit treiben. Die Evangelien 
scheinen tatsächlich Ereignisse zu beschrei-
ben, die mit unserem Wissen von Naturge-
setzen nicht vereinbar sind. Da würde ich 
wieder das grössere Bild anschauen: Gott 
hat die Natur mit ihren Gesetzen geschaffen 
und ist auch heute tätig. Für mich ist es 
durchaus akzeptierbar, dass manchmal 
Dinge passieren, die wir wissenschaftlich 
nicht erklären können. Gott ist einfach 
grösser als unser Denken.

*Dr. Matthias Egg ist Physiker und Wissen-
schaftsphilosoph. Er lehrt als Privatdozent  
an der Universität Bern und lebt mit seiner 
Familie in Köniz.

Wunder der Natur: Pfirsichblüte im Frühjahr.

Yv
on

ne
 B

ie
ri

-H
äb

er
lin

gw

UND VON EINEM PHYSIKALISCHEN 
STANDPUNKT?
Der menschliche Körper ist ein hochkom-
plexes System, das allein mit pysikalischen 
Mitteln nicht erklärbar ist. Auf der Ebene 
elementarer Physik gehen wir davon aus, 
dass es eine Zeitumkehr-Invarianz gibt. Et-
was plakativ gesagt: Wenn jemand vom le-
bendigen in den toten Zustand übergehen 
kann, kann er auch vom toten in den leben-
digen Zustand übergehen. Vom Standpunkt 
der Physik kein Problem. Natürlich haben 
wir auf der höheren Ebene der Biologie und 
der Medizin andere Erwartungen. Aber 
auch auf dieser Ebene sind die Systeme so 
komplex, dass wir keine ausnahmslosen Re-
gelmässigkeiten feststellen. Die gibt ś nur in 
der elementaren Physik. Alles andere kön-
nen wir wissenschaftlich nur zum Teil er-
fassen.

EINE LETZTE FRAGE, HERR EGG. VIELE 
SCHEINEN DEN BEGRIFF WUNDER 
DESWEGEN ABZULEHNEN, WEIL SOL-
CHE EREIGNISSE NICHT DURCH UN-
SERE ALLTAGSERFAHRUNG GEDECKT 
SIND. ANDERERSEITS SCHEINT ES IN 
MANCHEN DISZIPLINEN DER PHYSIK, 
Z. B. DER QUANTENPHYSIK, PHÄNO-
MENE ZU GEBEN, DIE FÜR DEN DURCH-
SCHNITTSMENSCHEN WUNDERLICH 
SIND, ALSO DER ALLTAGSERFAHRUNG 
ENTGEGENSTEHEN.
Man muss nicht unbedingt bis zur Quanten-
physik gehen. In vielen Wissenschaftsgebie-
ten gibt es Dinge, die wunderlich und unver-
ständlich sind. Oftmals wird gesagt: Früher 
verstand man das nicht, während die Wis-
senschaft heute Erklärungen dafür hat. Da 
müsste man weiter fragen: Ja, wer versteht 
denn das? Natürlich haben wir Spezialistin-
nen und Spezialisten, die ihren Fachbereich 
beherrschen, aber diese Fachbereiche wer-
den immer enger. Jemand, der wirklich ver-
steht, was diese Phänomene im Kontext des 
gelebten Lebens bedeuten, gibt es eigentlich 
nicht. In gewissem Sinn versteht der All-
tagsverstand mehr als die Wissenschaft, 
weil er immer das ganze Leben im Blick hat. 
Diese Art des Verständnisses wird nicht ob-
solet, wie weit der wissenschaftliche Fort-
schritt auch gehen mag. So hören wir nicht 
auf, uns zu wundern.  
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Gebet der 
Verbundenheit
Dreieiniger Gott, 

du bist Gemeinschaft in dir selbst.

Schenk uns die Fähigkeit, 

einander zu begegnen,

wie du uns begegnest: offen, liebevoll und ohne Vorbehalt.

Lass uns spüren, 

dass du in der Mitte unserer Beziehungen wirkst.

Vater, Sohn und Heiliger Geist, sei unser Halt.

Amen 

Verfasser unbekannt

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 31. Mai
DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L1: Exodus 34,4b.5–6.8–9
L2: 2 Korinther 13,11–13
Ev: Johannes 3,16-18

Donnerstag, 4. Juni
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
FRONLEICHNAM
L1: Deuteronomium 8,2–3.14–16a
L2: 1 Korinther 10,16–17 
Ev: Johannes 6,51–58

Sonntag, 7. Juni
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Hosea 6,3–6
L2: Römerbrief 4,18–25
Ev: Matthäus 9,9–13

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Der Sonntag nach Pfingsten wird von Katholiken 
und Protestanten als Dreifaltigkeitssonntag began-
gen. Kein Ereignis aus dem Leben Jesu ist der Be-
zug, sondern die Glaubenslehre von der Seinsweise 
des einen Gottes in drei Personen. Dieses Ideenfest 
geht auf Auseinandersetzungen zurück, die in der 
Kirche mit dem Arianismus im 3. Jahrhundert be-
gannen. Arius hatte einen strengen Monotheismus 
gepredigt, der Christus, den Sohn Gottes, mit Gott 
nicht gleichstellte. In lange währenden Streitigkeiten 
unterlag der Arianismus. Die Kirche sah in Gottvater, 
dem Gottessohn Christus und dem Heiligen Geist 
drei verschiedenartige, aber gleichwertige Personen 
des einen Gottes. festjahr.de
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Coast Chapel (Küstenkapelle) in Little Bay, NSW, Australia
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Samstag, 30. Mai
Arte, 20.15 Uhr
Konstantin der Grosse
Die Antike kennt wenige so bedeu-
tende Herrscher wie ihn. Der Kaiser 
liess in Rom Paläste und erste christ-
liche Kirchen bauen, darunter die La-
teranbasilika. Er erweiterte sein 
Reich im Osten und gründete an der 
Schnittstelle zwischen Europa und 
Asien Konstantinopel. 

Sonntag, 31. Mai
SRF 1, 10.05 Uhr
Die Welt der Ikonen – Fenster 
ins Unsichtbare
Ob zu Hause, am Arbeitsplatz, im 
Auto oder in der Kirche: Bei orthodo-
xen Christen sind Ikonen absolut zen-
tral. Der Film zeigt Geschichte und 
Bedeutung dieser religiösen Bilder von 
Ägypten über Griechenland bis nach 
Polen, in die Ukraine und Russland. 

Mittwoch, 3. Juni
SRF 1, 21.00 Uhr
Mona mittendrin – Wenn Angehörige 
entlastet werden
Angehörige von Pf legebedürftigen 
tragen eine oft unsichtbare Last, häu-
fig im Stillen und über eine lange Zeit 
hinweg. Mona Vetsch erlebt, wie 
schon wenige Stunden Entlastung 
spürbar Lebensqualität zurückgeben.

Freitag, 5. Juni
SRF 1, 11.25 Uhr
Bauen im Kreislauf
Zirkuläres Bauen bedeutet, Rohstoffe 
wiederzuverwenden und neue Ge-
bäude so zu konstruieren, dass sie spä-
ter selbst zur Materialquelle werden. 

Samstag, 6. Juni
SRF 1, 16.35 Uhr
Generation Z zu Gott
Neue Studien zeigen: Der christliche 
Glaube wächst – besonders bei der 
Generation Z. Zwischen Krisen und 
Sinnsuche entdecken junge Menschen 
Spiritualität neu. Warum aber Jesus?

Sonntag, 7. Juni
ZDF, 09.30 Uhr 
Katholischer Gottesdienst
Seit über vier Jahrzehnten erscheint 
jährlich das Liedheft «Songs» mit 
neuen geistlichen Liedern. Die Lieder 
prägen den heutigen Gottesdienst 
von Pfarrer Christoph Kunz und der 
Musiktherapeutin Regina Lorek. 

 medien

FERNSEHEN

Ralf Frisch
Der Kampf mit dem Engel. 
Ein theologischer Blick auf Alberto Giacometti
TVZ Theologischer Verlag, 2026
108 Seiten, ISBN 978-3-290-18773-6

125 Jahre nach Giacomettis Ge-
burt und 60 Jahre nach seinem 
Tod wirft Ralf Frisch einen 
theologischen Blick auf diesen 
grossen Künstler. Dabei geht es 
um nichts Geringeres als die 
Kunst, Gott und die Welt – und 
die Menschen am Abgrund des 
Nichts.

1916, während in Europa der 
Krieg tobt, ringt eine Chorge-
meinschaft im nordenglischen 
Ramsden mit den Folgen des 
Verlusts fast aller männlichen 
Mitglieder. Das Komitee der 
Choral Society will den Chor 
nicht aufgeben und wirbt junge 
Männer aus der Umgebung an. 
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The Choral – Stimmen der Hoffnung
Regie: Nicholas Hytner, England 2026
Ab Juni im Kino.

Urklang
Lesamo
19. Juni 2026, 19.30 Uhr, Marienkirche Solothurn
20. Juni 2026, 19.30 Uhr, Kirche St. Anna, Aeschi
21. Juni 2026, 17.00 Uhr, Kirche St. Klemenz, Bettlach

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr,  Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

Mystisch, «urchig», urtümlich 
und archaisch.

Ein A-cappella-Konzert, das 
europäische Gesangstraditio-
nen zusammenträgt und mit 
modernem Männerchorstü-
cken verbindet. 

Der Männerchor «Lesamo» 
steht unter der Leitung von 
Joël Morand und hat sich aus 
dem Kreis ehemaliger Sing-
knaben der St.-Ursen- 
Kathedrale Solothurn gebildet. 

www.lesamo.ch

Coast Chapel (Küstenkapelle) in Little Bay, NSW, Australia
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agenda 

Pastoral Wandflue

SHEERAN MEETS CHURCH
Freitag, 19. Juni 2026, 19.30 Uhr
Eusebiuskirche, Grenchen
Gedanken zu den Lyrics.  
Karaoke zum Mitsingen.
Musik: Iris Ballabio.
Gedanken: Thomas Wehrli, Theologe.

www.wandflue.ch

Caritas Solothurn

ARMUT MACHT EINSAM – 
WIE ERMÖGLICHEN WIR 
SOZIALE TEILHABE?
Forum Caritas Solothurn
Montag, 1. Juni 2026, 18.00 Uhr
Jugendherberge Solothurn, 
Jurasaal, Landhausquai 23
In seinem Referat zeigt Jörg Dittmann die 
Zusammenhänge zwischen Armut und 
Einsamkeit auf und erläutert verschiedene 
Handlungsoptionen, wie soziale Teilhabe von 
Armutsbetroffenen gestärkt werden kann und 
welche Rolle dabei Politik, Zivilgesellschaft und 
soziale Einrichtungen spielen. Im Anschluss 
vertiefen wir das Thema auf dem Podium mit 
Koen De Bruycker, Barbara Leibundgut, Nadiya 
Frossard und Jörg Dittmann. Moderiert wird 
das Podium von der Journalistin und Modera-
torin Anne-Käthi Kremer.

Informationen und Anmeldung 
unter: https://caritas-regio.ch/ 
ueber-caritas/solothurn/ 
forum-caritas-solothurn2026

www.caritas-solothurn.ch/agenda

DIGI-TREFF MIT KURZINPUT
Einmal pro Monat am Donnerstag 
von 16.00 bis 17.45 Uhr 
in der Zentral Bibliothek, Solothurn. 
25. Juni: Sicherheit und Privatsphäre
20. August: Podcasts
17. September: Clouds
15. Oktober: SBB-App
12. November: Handyeinstellungen
10. Dezember: Google Maps

www.caritas-solothurn.ch

Juse-so

ABENTEUER TAIZÉ
12. bis 19. Juli 2026
Taizé ist nicht einfach ein Reiseziel – es ist 
eine Einladung, innezuhalten. Junge Erwach-
sene zwischen 17 und 35 Jahren sind herzlich 
eingeladen, sich auf diese besondere Reise 
einzulassen: gemeinsam über Versöhnung und 
Frieden nachdenken, Spiritualität erleben und 
Menschen aus aller Welt begegnen.

Bist du dabei? Melde dich jetzt an! Anmelde-
schluss ist der 10. Mai 2026. Die Preise sind je 
nach Alter unterschiedlich: Sollte der Preis für 
die Taizé-Reise für dich zu teuer sein, melde 
dich bei uns und wir unterstützen dich beim 
Finden einer Lösung.

Abfahrtsort ist Olten. Bei grösseren  
Teilnehmendenzahlen aus anderen 
Ortschaften ist es denkbar, auch 
andere Ortschaften anzufahren.

www.juse-so.ch

Fachstelle Kirchenmusik

GREGORIANIK-SCHOLA
«Schöpfer der Welt, ewiger König»
Montags, jeweils 18.15–19.45 Uhr
Daten: 29. Juni, 17./24./31. August,  
7./14. September 2026
Fachstelle Kirchenmusik Kanton Solothurn
Römerstrasse 7, 4600 Olten

Kursleitung: Thomas A. Friedrich
 
Kosten: CHF 120.–, zahlbar vor Kursbeginn –
keine Rückerstattung bei Absenz.
Anmeldung bis 7. Juni 2026.

SOLOGESANG IM GOTTESDIENST
«ASSUMPTA EST MARIA»
Samstag, 15. August 2026, 10–18 Uhr
Unterkirche von «Maria Königin»
Schulhausstrasse 11, Langenthal

Kursleitung: Renata M. Jeker, Thomas A. Friedrich
 
Kosten: CHF 100.–, zahlbar vor Kursbeginn –
keine Rückerstattung bei Absenz.
Anmeldung bis 26. Juli 2026.

www.kirchenmusik-solothurn.ch

 Antoniuskapelle

Gärtnerstrasse 5, Solothurn
Jeweils Dienstag

08.00 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend bis 
11.30 Uhr eucharistische Anbetung.

www.gem-sls.ch/index.php

Lesamo

URKLANG
19. Juni 2026, 19.30 Uhr, Marienkirche 
Solothurn

20. Juni 2026, 19.30 Uhr, Kirche St. Anna, 
Aeschi

21. Juni 2026, 17.00 Uhr, Kirche St. Klemenz, 
Bettlach
Mystisch, «urchig», urtümlich und archaisch.
Ein A-cappella-Konzert, das europäische 
Gesangstraditionen zusammenträgt und mit 
modernen Männerchorstücken verbindet. 

Der Männerchor «Lesamo» steht unter der 
Leitung von Joël Morand und hat sich aus dem 
Kreis ehemaliger Singknaben der St.-Ursen-Ka-
thedrale Solothurn gebildet. 

www.lesamo.ch

Fermata Musica

«EGO FLOS CAMPI»
Mittwoch, 3. Juni 2026, 17.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
«Ich bin die Blume des Feldes», schreibt König 
Salomo in seinem Hohelied. Die musikalischen 
Deutungen dieses sinnlichen Textes in Wer-
ken von Heinrich Schütz, Alessandro Grandi, 
Tarquinio Merula und Giacomo Carissimi sind 
in der Juni-Fermata-Musica-Abendmusik zu 
bewundern.

Ensemble La Clementina
Veronika Mair, Sopran,
Jan Hofstetter, Tenor,
Noemi Müller, Zink,
Clément Gester, Zink,
Francesco Saverio Pedrini, Orgel.

Eintritt frei, Kollekte

www.arsmusica.ch/Fermata

KIRCHLICHE ERWACHSENENBILDUNG
Das gesamte Angebot an kirchlicher  
Erwachsenenbildung ist auf der Plattform 
«plusbildung» zugänglich. Dies erleichtert 
es den Interessierten, das richtige Ange-
bot zu finden. www.plusbildung.ch 

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch  

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Antoniushaus Solothurn

ANTONIUSFEST 2026
Samstag, 13. Juni 2026, 10.15 Uhr 
Gottesdienst in der St.-Ursen-Kathedrale
Wir feiern das Fest unseres grossen Fürbitters, 
des heiligen Antonius von Padua. 

Nach dem Gottesdienst steht Ihnen das 
SLS-Areal für eine Mittagsrast offen (Eingang 
Obere Greibenstrasse 16). Ab 11.45 Uhr Mög-
lichkeit, sich zu verpflegen. In der Antoniuska-
pelle ist Gelegenheit zum stillen Gebet.

Herzliche Einladung an alle

Kino Dolce Vita – Solothurn

VISTA MARE
Donnerstag, 18. Juni 2026
Kino Capitol, Solothurn
J. Gutweniger und F. Kofler, Österreich 2023, 80 Min. 

Jahr für Jahr strömen Millionen an die Strände 
der Adria. Der Film Vista Mare wirft einen 
Blick hinter die Kulissen des Massentourismus 
und erzählt die Geschichten jener Menschen, 
die zwischen Plastikpalmen und Pedalo 
arbeiten, oft unsichtbar und unter prekären 
Bedingungen. Er zeigt die Gegensätze zwischen 
Traum und Realität, fragt nach den sozialen 
und ökologischen Folgen und sucht nach Rissen 
im vermeintlichen Urlaubsparadies.

www.cinedolcevita.ch

Einsiedelei St. Verena

GOTTESDIENST IN DER KIRCHE ZU KREUZEN
Sonntag, 31. Mai, 18.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit Kommunionfeier

GOTTESDIENST IN DER ST.-MARTINS-KAPELLE  
Donnerstag, 11. Juni, 11.00 Uhr
Öffentlicher Gottesdienst

www.einsiedelei.ch

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENST
Montag, 8. Juni, 20.00 Uhr, Eucharistiefeier
Wir beten besonders für den Frieden in der Welt.

GEBET FÜR DEN FRIEDEN
Samstag, 13. Juni, 18.15–19.00 Uhr
Junge Menschen beten in ihren verschiedenen 
Muttersprachen für den Frieden.

Kirche St.-Josef, Baselstrasse 25, Solothurn

Tel. 032 623 54 72 
ibz-solothurn@scala-mss.net

www.scala-centres.net

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Samstag, 30. Mai
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 31. Mai
65 Jahre Profess Sr. Priska
10.45 Uhr, Festgottesdienst mit P. Benedikt 
Arpagaus und Br. Paul Rotzetter.
Im Anschluss an den Festgottesdienst sind alle 
Mitfeiernden sehr herzlich zum Apéro  
im Klostergarten eingeladen.
17.00 Uhr, Vesper

Mittwoch, 3. Juni
17.00 Uhr, Vesper zu Fronleichnam

Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 6. Juni
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 7. Juni
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam
08.00 Uhr, Festgottesdienst
Anbetung in der Kirche.

10. Sonntag im Jahreskreis, 7. Juni
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 12. Juni
Herz-Jesu-Fest
08.00 Uhr, Festgottesdienst
Anbetung in der Kirche.

Regionale Messe
jeweils am Montag um 9.00 Uhr

www.klostervisitation.ch

Franziskanische Gemeinschaft

Kloster Visitation Solothurn
Samstag, 13. Juni
17.00 Uhr, Vesper
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier, Hl. Antonius
18.45 Uhr, Impuls Evangelium des Tages

www.fg-solothurn.ch

Kolping Solothurn

MARIASTEIN WALLFAHRT
Samstag, 20. Juni, 08.30 Uhr Abfahrt
Einstieg Parkplatz bei der Kirche  
St. Marien Solothurn

11.30 Uhr Gottesdienst in der Grotte

Mittagessen

Nachmittag: Besuch des Goetheanums  
in Dornach

Ca. 18.30 Uhr Ankunft in Solothurn

Anmeldung bis Freitag, 5. Juni 2026, an:
Doris und René Büttiker,  
buettiker.rene@bluewin.ch

www.kolping.ch > Kolpingsfamilie > Solothurn

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion

www.solothurnerspitaeler.ch
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Stichwort: Kirche und KI

Studie: KI-Nutzung  
in Kirchen nimmt  
deutlich zu
Künstliche Intelligenz, Social Media und Online-Got-
tesdienste gewinnen in den Kirchen an Bedeutung. 
Zugleich sehen Studienautoren eine Kluft zwischen 
ethischem Anspruch und gelebter Praxis.

Künstliche Intelligenz hält im kirchlichen Alltag 
zunehmend Einzug – oft jedoch ohne klare Regeln. 
Die jüngst veröffentlichte Studie «Digitalisierung im 
Raum der Kirchen» (DiRK 2026), mit mehr als 7000 
Befragten aus der katholischen und der evangelischen 
Kirche, zeigt laut Studienleiter Holger Sievert «eine 
weitere Digitalisierung in den deutschen Kirchen, aber 
auch nach wie vor eine recht grosse Strategielosigkeit». 
Zudem lägen «ethischer Anspruch und gelebte Realität 
bei Themen wie KI manchmal auseinander».

FÜR RECHERCHEN UND TEXTERSTELLUNG
Mehr als die Hälfte der Kirchenmitglieder und 
Mitarbeitenden (54 Prozent) nutzt demnach generative 
KI-Anwendungen wie ChatGPT, vor allem für Recher-
chen und Texterstellung. Zugleich arbeitet ein grosser 
Teil kirchlicher Einrichtungen ohne verbindliche 
Vorgaben für den KI-Einsatz. Fast jede fünfte befragte 
Person gab an, KI-Tools auch bei einem möglichen 
Verbot weiter nutzen zu wollen.

FORDERUNG NACH ETHISCHEN STANDARDS
Die Befragten sprechen sich zugleich klar für ethische 
Leitlinien und menschliche Letztverantwortung bei 
sensiblen Entscheidungen aus. Als grösste Hürde für 
den KI-Einsatz gilt fehlendes technisches Know-how. 
Nur wenige Mitarbeitende nutzen bislang eine grösse-
re Bandbreite an KI-Technologien. Insgesamt attestiert 
die Studie den Kirchen Fortschritte bei der Digitalisie-
rung, aber fehlende strategische Konzepte. (...) kna/kath.ch

Hat KI eine Seele?
Gott schuf den Menschen nach seinem Bild. Jetzt schafft der 
Mensch die Maschine – und gibt ihr Macht über Leben und Tod. 
Das ist nicht mehr Science-Fiction, das ist Gegenwart.

KI entscheidet, welcher Patient welche Behandlung bekommt. 
Welcher Mensch als Risiko eingestuft wird. Algorithmen bestim-
men, wer einen Kredit bekommt, wer eine Stelle, wer eine Diagno-
se. KI erstellt Bilder, die jenseits jeder Realität liegen und doch 
absolut real wirken. Sie formt, was wir sehen, glauben und fühlen 
– nicht neutral, sondern nach den Interessen derer, die sie 
kontrollieren. Und während wir noch staunen, beginnt sie längst 
zu beeinflussen, wie Menschen denken und entscheiden.

«Wir erleben gerade einen historischen Umbruch», sagt Theologe 
Thomas Wehrli. «Zum ersten Mal hat der Mensch nicht einfach 
eine Maschine erschaffen, sondern ein System, das Sprache, 
Denken und menschliches Verhalten nachahmt – und damit die 
Frage aufwirft, was den Menschen überhaupt noch einzigartig 
macht.»

Gott oder Algorithmus – wer lenkt unser Leben? Was bedeutet 
Menschenwürde, wenn Maschinen Menschen bewerten? Was 
bedeutet Freiheit, wenn Algorithmen Entscheidungen vorstruktu-
rieren? Und was geschieht mit einer Gesellschaft, in der Verant-
wortung immer stärker an Technik delegiert wird?

Thomas Wehrli ist Theologe und kritischer KI-Anwender. Er 
kennt die Faszination dieser Technologie. Und er kennt ihre 
Abgründe. In einer Dialogpredigt, die es so noch nie gegeben hat, 
fordert er die KI heraus. Live, ohne doppelten Boden. Und ohne 
beruhigendes Fazit.

«Die entscheidende Frage ist nicht, ob KI irgendwann menschlich 
wird», so Wehrli. «Die entscheidende Frage ist, ob der Mensch 
menschlich bleibt, wenn Denken, Entscheiden und sogar Mitge-
fühl zunehmend von Maschinen übernommen oder simuliert 
werden.» Thomas Wehrli

HAT KI EINE SEELE? ODER VERLIEREN WIR IM 
UMGANG MIT IHR LANGSAM UNSERE EIGENE?
Ein Gottesdienst zu Künstlicher Intelligenz und Menschen
würde mit Dialogpredigt zwischen Mensch und Maschine.
Sonntag, 31. Mai, 10:00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen. 
Ein Gottesdienst für alle, die noch Fragen stellen.

UNGLAUBLICH ...
Die grösste Klosterbibliothek der Welt 
befindet sich im Benediktinerstift Admont in 
der Steiermark (Österreich). Der prunkvol-
le barocke Bibliothekssaal ist mit 70 
Metern Länge, 14 Metern Breite und 13 
Metern Höhe ein Meisterwerk des 
Spätbarocks und beherbergt ca. 70 000 
Bände. Der Gesamtbestand beläuft sich 
auf rund 200 000 Werke, darunter über 
1400 wertvolle Handschriften.
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumpfarrer | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch
Katechese | Morena Tosato | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 078 242 33 82 | katechetin@prduennernthal.ch
Sekretariat des Pastoralraums | Mirjam Eggenschwiler | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeiten | MO 8.30 –11.30 Uhr | DI 8.30 –11.30 Uhr und 13.30 –16.00 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Mittwoch, 3. Juni, 19.00 Uhr
Hl. Karl Lwanga und Gefährten
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier
Mit den Erstkommunionkindern 
des Pastoralraums, bei schönem 
Wetter Fronleichnamsprozession. 
Der Festgottesdienst wird vom 
Kirchenchor und der Brass Band 
Frohsinn mitgestaltet.
 
Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier auf dem  
alten Friedhof
Mitgestaltet durch die Alphorn-
gruppe, bei schlechtem Wetter in 
der Kirche.
 
Mittwoch, 10. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
AEDERMANNSDORF

Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier 
Segnung Dreifaltigkeitswasser.
 
Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet von der MG Konkordia 
Aedermannsdorf.
  
Dienstag, 9. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 10. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
40-Jahr-Priesterjubiläum Eugen 
Franz, anschliessend Apéro.

HERBETSWIL
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier 
Segnung Dreifaltigkeitswasser.
 
Mittwoch, 3. Juni, 18.30 Uhr
Hl. Karl Lwanga und Gefährten
Eucharistiefeier
 

Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet vom MV Herbetswil.
 
Samstag, 6. Juni, 13.00 Uhr
Trauung Livia und  
Daniel Canonica
 
Samstag, 13. Juni, 18.30 Uhr
Unbeflecktes Herz Mariä,  
Vorabendgottesdienst
Kommunionfeier

MATZENDORF
Samstag, 30. Mai
Vorabendgottesdienst
10.00 Uhr, Taufe Maxim Ernst Christ
18.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Segnung Dreifaltigkeitswasser.
 
Montag, 1. Juni, 09.00 Uhr
Hl. Justin
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 3. Juni, 18.30 Uhr
Hl. Karl Lwanga und Gefährten
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Sonntag, 7. Juni, 09.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Montag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 10. Juni, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
Hl. Barnabas
Eucharistiefeier in der Kapelle
 
WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN

Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Eucharistiefeier unter den Linden
Mitgestaltet vom Jodlerklub  
Rosinlithal Welschenrohr.
 
Samstag, 6. Juni, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet von der Chorgemein-
schaft Dünnerntal.
 
Dienstag, 9. Juni, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 

Donnerstag, 11. Juni, 19.00 Uhr
Hl. Barnabas
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

Mitteilungen

Kollekten

Samstag / Sonntag, 30. / 31. Mai
Comundo
 
Donnerstag, 4. Juni 
Kirche in Not
 
Samstag / Sonntag, 6. / 7. Juni   
Anima Una – Mission Schweiz
 
Samstag / Sonntag, 13. / 14. Juni   
Ärzte ohne Grenzen

Kollektenübersicht März – April
01. März	 ZV Alters- und Pflegeheimseelsorge Thal-Gäu	 Fr.� 460.15
08. März	 Schweizer Tafel	 Fr.� 389.85
15. März	 Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.� 386.95
22. März	 Pfarreibedürfnisse 
	 Welschenrohr-Gänsbrunnen	 Fr.� 108.50
29. März	� Fastenaktion – Kollekten und Erlöse  

aus Suppen-, Risotto-, Spaghettitage	 Fr.�9742.37
29. März	 HEKS – Erlös Suppentag	 Fr.� 560.00
05. April	� Karwochenkollekte für die  

Christen im Heiligen Land	 Fr.�1489.57
11. April	� Sisters of the Destitude  

(Schwestern der Notleidenden)	 Fr.� 128.60 
12. April	 Wunderlampe – Erstkommunion Herbetswil	 Fr.� 302.05
18. April	 Chance Kirchenberufe	 Fr.� 92.50
19. April	 Wunderlampe – Erstkommunion Laupersdorf	 Fr.� 558.95 
26. April	� Diözesane Kollekte für den Synodalen  

Prozess und die Synodalen Versammlungen	 Fr.� 295.95

Segnung Dreifaltigkeitswasser
Die Segnung von Wasser am Dreifaltigkeitssonntag (dem Sonntag nach 
Pfingsten) ist ein alter, verwurzelter Brauch. Das gesegnete Wasser 
symbolisiert die reinigende und lebendige Kraft des dreifaltigen Gottes 
(Vater, Sohn und Heiliger Geist). Das Dreifaltigkeitswasser wird in 
folgenden Gottesdiensten gesegnet:

Samstag, 30. Mai, 18.30 Uhr, Kirche Matzendorf
Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr, Kirche Aedermannsdorf
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr, Kirche Herbetswil
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Herzlichen Glückwunsch  
zum 40-Jahr-Priesterjubiläum
Ein 40-Jahr-Priesterjubiläum – das sogenannte Rubinjubiläum – ist ein 
aussergewöhnlicher Meilenstein, der tiefe Dankbarkeit und Beständig-
keit symbolisiert. Pfarrer Franz Eugen feiert am 15. Juni 2026 sein 
40-Jahr-Priesterjubiläum.
Vier Jahrzehnte im Dienst der Gemeinschaft und des Glaubens sind ein 
beeindruckendes Zeugnis für Hingabe und Nächstenliebe. Seit 40 Jah-
ren begleitet er Menschen in frohen wie in schweren Stunden, spendet 
Trost und teilt die Frohe Botschaft. 
Zu seinem 40-Jahr-Priesterjubiläum gratulieren wir Pfarrer Eugen 
Franz ganz herzlich und danken ihm für sein langjähriges, segensrei-
ches Wirken im Dienst der Kirche. Besonders danken wir ihm für sei-
nen unermüdlichen Einsatz in den letzten Jahren als Aushilfspriester 
in unserem Pastoralraum. Im Gottesdienst vom

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr in Aedermannsdorf

feiern wir dieses Jubiläum. Im Anschluss sind alle zu einem Apéro 
eingeladen.
Für seinen weiteren Weg wünschen wir Pfarrer Eugen Franz Gottes 
reichen Segen und gute Gesundheit.
Das Seelsorgeteam

Fronleichnam
Wir laden Sie herzlich zu unseren Eucharistiefeiern an Fronleichnam ein:

9 Uhr: Kirche Laupersdorf, mitgestaltet von den Erstkommunionkindern 
des Pastoralraumes, dem Kirchenchor und der Brass Band Frohsinn 
Laupersdorf.

9 Uhr: Kirche Matzendorf, mitgestaltet vom Kirchenchor.

9 Uhr: Welschenrohr, unter den Linden, mitgestaltet vom Jodlerklub Rosin-
lithal Welschenrohr, bei schlechtem Wetter in der Kirche.

10.30 Uhr: Kirche Aedermannsdorf, mitgestaltet von der MG Konkordia 
Aedermannsdorf.

10.30 Uhr: Schulhaus Herbetswil, mitgestaltet vom Musikverein Herbetswil, 
bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Heimatprimiz

Am Sonntag, 17. Mai, durften wir in Laupersdorf als Pastoralraum mit 
Sven Bruno Probst, dem neu geweihten Priester, sowie Familie und 
Weggefährten die Heimatprimiz feiern. Wir danken Sven Bruno Probst 
ganz herzlich für den bewegenden Gottesdienst und dass wir diesen 
feierlichen Moment mit ihm teilen durften. Für die Zukunft wünschen 
wir ihm alles Gute und Gottes Segen für sein priesterliches Sein und 
Wirken. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden im Gottesdienst so-
wie beim anschliessenden Apéro für ihren wertvollen Beitrag und ihr 
Engagement.

Einladung zum Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit
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Laupersdorf Aedermannsdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum)
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Pfarreisekretariat | Stephanie Bader | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Leiackerstrasse 330 | 4714 Aedermannsdorf | 076 306 13 95 
Bürozeit | nach Vereinbarung
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Abgabetermin «Kirchenblatt» Nr. 14 / 15
Die Ausgabe des «Kirchenblattes»  
Nr. 14 und Nr. 15 erscheint als 
Doppelnummer. (Gültig vom 
27. Juni bis 26. Juli).
Wir bitten Sie, Mitteilungen oder 
heilige Messen für die erwähnte 
Zeit bis am Donnerstag, 11. Juni, 
beim Pfarreisekretariat abzuge-
ben. Besten Dank.

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor Solothurn
Anschliessend Imbiss in der Men-
sa der Kantonsschule Solothurn. 
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare 
des Bistums Basel, die 2026 ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zu einem 
Festgottesdienst ein.
Möchten Sie an diesem Festgottes-
dienst teilnehmen, können Sie 
sich bis am 17. August beim Pfar-
reisekretariat Tel. 076  392 28 80 
anmelden. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung das Datum der kirch-
lichen Trauung und die Anzahl 
der teilnehmenden Personen an. 
Vielen Dank.
 
Jahrzeitenliste  
von Juli bis Dezember 2026
Die Jahrzeitenliste für das zweite 
Halbjahr 2026 liegt im Schriften-
stand auf. 
Für Änderungen wie z. B. ein 
anderes Datum oder wenn Sie 
eine Jahrzeit vermissen, bitten 
wir Sie, mit der Pfarreisekretärin 
Kontakt aufzunehmen.
Vielen Dank.

Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet bei schönem Wetter die 
Fronleichnamsprozession durch 
das Dorf statt. Die Prozession 
wird musikalisch begleitet durch 
die Brass Band Frohsinn und dem 
Kirchenchor. 
Die Erstkommunionkinder aus 
den Pastoralraum werden wäh-
rend der Prozession den Weg mit 
gestreuten Blumen verschönern.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Prozession an Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr

Bei schöner Witterung findet im 
Anschluss an den Gottesdienst die 
Prozession durchs Dorf statt. Mu-
sikalisch begleitet von der Kon-
kordia Aedermannsdorf gehen 
wir von der Kirche bis zum Altar 
auf dem Begegnungsplatz und 
anschliessend weiter über den 
Friedhof zur Kirche zurück. 
Alle Kinder sind ganz herzlich 
eingeladen, die Prozessionsstre-
cke mit ihren gesammelten Wie-
senblumen und Blütenblättern 
festlich zu schmücken. 
Bei schlechter Witterung findet 
die Prozession vor der Kirche 
unter dem Dach statt. 
Pfarreigruppe Aedermannsdorf

«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen-
blatt» Nr. 14 / 15 als Doppelnum-
mer festgelegt, gültig vom 27. Juni 
bis am 26. Juli. Wir bitten Sie, 
Mitteilungen für die erwähnte 
Zeit bis am Freitag, 12. Juni, 
beim Pfarreisekretariat zu melden.

Goldene Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn
Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene 
Hochzeit? Unser Bischof Felix 
Gmür lädt Sie zum diesjährigen 
Festgottesdienst zur Goldenen 
Hochzeit in die Kathedrale St. Urs 
und Viktor in Solothurn ein. Füh-
len Sie sich angesprochen und 
möchten an diesem speziellen 
Gottesdienst teilnehmen, dann 
können Sie sich bis zum 16. Au-
gust 2026 beim Pfarreisekretariat 
anmelden. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung das Datum der kirch-
lichen Trauung und die Anzahl 
der teilnehmenden Personen an. 
Herzlichen Dank!

Gottesdienst auf dem alten Friedhof 
Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
Bei guten Wetterbedingungen 
wird der Gottesdienst mit musika-
lischer Begleitung durch die Alp-
horngruppe Laupersdorf auf dem 
alten Friedhof durchgeführt.
Im Anschluss Apèro organisiert 
vom Pfarreirat.
Bei schönem Wetter wird um 
9.30 Uhr mit allen Glocken geläutet. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Kirche statt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und Besucherinnen.

Voranzeige

Fahrzeugsegnung
Sonntag, 27. Juni
Nach dem Gottesdienst werden 
die Fahrzeuge gesegnet. 

Glauben und Leben

Sakrament der Taufe
Am 24. Mai wurde in unserer 
Pfarrkirche St. Martin Laupersdorf 
Sascha Zemp, Sohn von Sylvia und 
René Zemp, durch die heilige Tau-
fe in die Gemeinschaft der Glau-
benden aufgenommen. 
Wir wünschen Sascha und seiner 
Familie alles Gute und Gottes 
Segen auf seinem Lebensweg.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Pfarrer Wilhelm Schen-
ker, Höngen; Robert Koch-Bläsi; 
Werner und Beatrice Jeger-
Schaad; Erwin und Anna Schaad-
Probst.
Gedächtnis: Agatha Malzach- 
Brunner; Gregor Marti-Golling; 
Anna und Ernst Koch-Schaad.

40-Jahr-Priesterjubiläum von Pfarrer 
Franz Eugen
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zu einem Apéro ein
geladen.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Nähere Angaben finden Sie im 
letzten «Kirchenblatt» Nr. 11.

Montag, 8. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Theresia Eggenschwiler-
Bläsi.

Mittwoch, 10. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Erwin Vogt-Eggenschwiler.
Jahresgedächtnis: Hans Stalder-
Wespi; Josef Stampfli-Bieli.
Gedächtnis: Lydia Vogt-Otter; Lina 
Stampfli-Bieli; Olga und Werner 
Hug-Vogt.
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Herbetswil Matzendorf

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 14.00 –16.00 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26
Sakristanin | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr

Der Gottesdienst findet bei schö-
nem Wetter beim Schulhaus statt. 
Anschliessend folgt die Prozession 
zur Kirche, welche vom Musikver-
ein Herbetswil angeführt wird. 
Alle Kinder sind herzlich eingela-
den, auf der Prozession Blumen 
zu streuen und so den Weg zur 
Kirche zu verschönern.
Damit Sie wissen, ob der Gottes-
dienst draussen stattfindet, ach-
ten Sie bitte auf ein erstes Läuten 
der Kirchenglocken um 9.30 Uhr. 
Fällt dieses aus, findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt.
An dieser Stelle danken wir dem 
Musikverein ganz herzlich für die 
musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes und der Prozession.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Dreifaltigkeitsweihwasser
Samstag, 30. Mai, 18.30 Uhr
Kirche
Am 30. Mai wird im Vorabendgot-
tesdienst das Dreifaltigkeitsweih-
wasser gesegnet. Fläschchen mit 
gesegnetem Dreifaltigkeitswasser 
stehen nach der Messe zum Mit-
nehmen bereit.
 
Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Kirche
Der Fronleichnamsgottesdienst 
findet in der Kirche statt. Die 
Messe wird durch den Kirchen-
chor musikalisch umrahmt. Wir 
danken allen Beteiligten für ihr 
Mitfeiern!

Wir beten 
für unsere Verstorbenen  

Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Pius und Marie Flück- 
Huber und Kinder; Theodor und 
Adèle Altermatt-Allemann und 
Kinder.
Gedächtnis: Rita Stierli-Altermatt; 
Johanna und Paul Husistein- 
Camenzind; Martin Huber-Meier; 
Alois Altermatt-Eggenschwiler 
und Sohn Christian; Klara und 
Josef Allemann-Meier und Maria 
Meister; Hildegard und Oskar 
Hug-Kohler; Anna und Eduard 
Meister-Nussbaumer; Bertha  
Altermatt-Halter.

Mittwoch, 3. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Albin Studer und Ange-
hörige; Albert und Viktoria Meier-
Studer, Kinder und Angehörige; 
Albin Meister und Geschwister.
Gedächtnis: Margaretha Fluri; 
Micheal Steiner; Emma Sigrist- 
Abächerli; Albin Altermatt-Huber; 
Elsa und Wigbert Roth-Meier, 
Sohn Urs und Fabian Gerber; Lilly 
und Adolf Eggenschwiler-Roth 
und Sohn Charly; für die armen 
Seelen.
  
Samstag, 13. Juni, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Walter Diemand- 
Uebelhart; Marie und Arthur 
Meier-Mindel; Oskar und Klara 
Meier-Brunner.
Gedächtnis: Theo Borer-Wyss;  
Urs Roth-Müller; Manfred Meier- 
Germann.

S’isch Kafi-Träff, chunsch au?
Mittwoch, 10. Juni, 09.00 – 11.00 Uhr
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Matzendörfer Treffpunkt für 
Jung und Alt.
Wir treffen uns jeden zweiten 
Mittwoch im Monat im Pfarrei-
heim. Auch Kinder sind willkom-
men, eine Spielecke ist vorhanden.
www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Während des Spaghettitages am 
Samstag, 30. Mai, haben Sie von 
12.15 bis 13.15 Uhr die Gelegen-
heit, sich mit neuem Lesestoff 
einzudecken. Auch während des 
Kafi-Träffs am Mittwoch, 10. Juni, 
von 9.30 bis 10.30 Uhr, wird die 
Bibliothek für Sie geöffnet sein.
 
Goldene Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kath. St. Urs und Viktor, Solothurn
Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene 
Hochzeit und dürfen auf 50 Ehe-
jahre zurückblicken. Der Bischof 
feiert mit den Jubelpaaren in 
einem speziellen Gottesdienst. 
Fühlen Sie sich angesprochen und 
möchten Sie an diesem speziellen 
Gottesdienst teilnehmen, können 
Sie sich bis am 16. August 2026 
unter der Telefonnummer 
062  394 22 20 beim Pfarreisekreta-
riat anmelden. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung das Datum der 
kirchlichen Trauung und die 
Anzahl der teilnehmenden Perso-
nen an. Gerne leite ich Ihre An-
meldung an das Bistum Basel 
weiter.
 
«Kirchenblatt»
Die Druckerei hat das «Kirchen-
blatt» Nr. 14 / 15 als Doppelnum-

Spaghetti Tag

Samstag
30. Mai 2026
ab 12:00 Uhr
im Pfarreiheim Freundlich lädt ein

PFARREIRAT
MATZENDORF
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Welschenrohr | GänsbrunnenMatzendorf

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 079 695 55 53

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Sakristanin Kapelle  
Marianne Schaller-Fluri 
Breitrütti 1 
4713 Matzendorf 
062 394 21 78

Gottes Segen
Am Sonntag, 26. April, durfte aus 
unserer Gemeinde Mateo Cavan-
doli seine Erstkommunion in 
Balsthal feiern. In der Hostie ist 
Jesus gegenwärtig und stärkt uns 
im Glauben und auch auf unse-
rem ganzen Weg durchs Leben. 
Wir wünschen Mateo, seiner Fa-
milie und allen Angehörigen eine 
bleibende Erinnerung im Herzen. 

Was dir auch immer begegnet mitten 
in dieser Welt, 
es gibt eine Hand, die dich segnet und 
dich hält. 

Bild: Foto Rusch, Balsthal

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag / Sonntag, 30. und 31. Mai
Die Gottesdienste zur Dreifaltig-
keit finden am Samstag um 
18.30 Uhr in Matzendorf, am 
Sonntag um 9 Uhr in Aeder-
mannsdorf und um 10.30 Uhr in 
Herbetswil statt. Das Dreifaltig-
keitswasser wird im Gottesdienst 
gesegnet und kann in kleinen 
Flaschen mit nach Hause genom-
men werden. 

Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 09.00 Uhr
Unter den Linden im Schulhaus

Foto: Cornelia Schär, Balsthal

Den Festgottesdient zu Fronleich-
nam dürfen wir bei schönem 
Wetter unter den Linden vor der 
Mehrzweckhalle (Schulhaus) fei-
ern. Begrüssen können wir den 
Jodlerklub Rosinlithal aus Wel-
schenrohr unter der Leitung von 
Sonja Lanz. Die Sängerinnen und 
Sänger umrahmen unsere Feier 
musikalisch und singen verschie-
dene Lieder. Wir freuen uns auf 
diese schönen Klänge!
Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns in der Kirche. Anschliessend 
findet ein kleines Apéro statt. Sie 
sind alle herzlich dazu eingela-
den. Diese Feier unter freiem 
Himmel ist sehr speziell und wir 
heissen Sie herzlich willkommen. 
Achten Sie auf die Kirchenglocken:
Gutes Wetter: Kirchenglocke läutet 
um 7.30 Uhr.
Schlechtes Wetter: Kirchenglocke 
läutet um 8 Uhr.

Eucharistiefeier am Dienstag
Dienstag, 9. Juni, 18.30 Uhr
Eine wunderschöne Tradition in 
Welschenrohr sind die Eucharis-
tiefeiern jeweils am Dienstag-

abend. Nehmen Sie sich doch Zeit 
und besuchen Sie diesen Gottes-
dienst. Wir erwarten Sie! 

Die Chorgemeinschaft 
Dünnerntal singt!
Samstag, 6. Juni, 18.15 Uhr

Mit viel Freude und Leidenschaft 
singen die Männer aus dem Män-
nerchor Welschenrohr und dem 
Männerchor Liederkranz Aeder-
mannsdorf. Sie haben sich zur 
Chorgemeinschaft Dünnerntal 
zusammengeschlossen und ver-
schönern nun mit ihren Liedern 
unsere Eucharistiefeier vom 
Samstag, 6. Juni, um 18.15 Uhr.  
Es freut uns sehr, dass wir ihre 
Stimmen in unserer Feier genies-
sen dürfen. Alle Interessierten 
aus dem ganzen Pastoralraum 
sind recht herzlich eingeladen, 
diesem ganz speziellen Gottes-
dienst beizuwohnen.

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit
Feiern Sie dieses Jahr Ihre Golde-
ne Hochzeit? Dann würde Sie 
Bischof Felix Gmür gerne zu ei-
nem Festgottesdienst in der Ka-
thedrale St. Urs und Viktor in 
Solothurn einladen. Am Samstag, 
5. September, um 15 Uhr begrüs-
sen wir Sie und Ihre Gäste zum 
besonderen Gottesdienst. Beim 

mer festgelegt, gültig vom 27. Juni 
bis am 26. Juli. Wir bitten Sie, 
Mitteilungen oder heilige Messen 
für die erwähnte Zeit bis am Frei-
tag, 12. Juni, beim Pfarreisekreta-
riat zu melden.

Leben und Glauben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Dienstag, 28. April, verstarb 
Frau Margaritha Gunziger-Erni 
im Alter von 83 Jahren.
Den Angehörigen entbieten wir 
unsere herzliche Anteilnahme 
und wünschen ihnen viel Kraft 
und Trost in dieser schweren Zeit.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Montag, 1. Juni, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Elsbeth Klauenbösch-
Fluri; Rosa Huber-Meister.
 
Sonntag, 7. Juni, 09.00 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Helene u. Adolf Meister-
Eggenschwiler (letzte gelesene 
Jahrzeit).
Gedächtnis: Therese Fluri-Meister; 
Linus Strähl-Müller.
 
Montag, 8. Juni, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Erika Flury-Künzli.
 
Donnerstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
Kapelle
Jahrzeit: Emilie Robadey-Meister.

anschliessenden Imbiss begegnen 
Sie dem Bischof persönlich. Er 
nimmt sich gerne für Sie Zeit. 
Bitte melden Sie sich doch bis am 
16. August 2026 bei mir auf dem 
Pfarreisekretariat (032  639 15 23) 
und geben Sie mir Ihr Hochzeits-
datum und Anzahl der Gäste be-
kannt. Gerne werde ich Sie dann 
für den Anlass anmelden.

Herzlichen Dank!
Am Freitag, 15. Mai, um 18.30 Uhr 
hat die Kirchgemeinde zum 
Schluss- und Dankesessen eingela-
den. Aufgrund des garstigen Wet-
ters wurde kurzerhand umdispo-
niert. Man traf sich anstatt im 
Grünholz nun im Pfarreisaal zu 
einem gemütlichen Abend bei 
Speis und Trank. 
Ganz herzlichen Dank an alle 
Engagierten! Sie tragen massgeb-
lich zu unserem lebendigen Pfar-
reileben bei. Dies ist uns sehr 
wichtig und wir freuen uns, wei-
terhin auf Sie zählen zu können. 

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Samstag, 6. Juni, 18.15 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Gottlieb und 
Elisabeth Brunner-Flury;  
Anton Blösch.

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis:  
Alfons Wyss-Bader und Geschwis-
ter; Aline u. August Bader-Müller 
sowie Kinder; Emil und Martha 
Wyss-Müller sowie Kinder; Hilda 
Allemann-Zuber.
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Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr
Sakristane | Risto Angelov, Ruzica Gelo, Reto Hafner, Georg Rütti |  
Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (privat)

Der Versöhnungsweg –  
eine wertvolle Erfahrung

Ende Mai begeben sich die Kinder der 4. Klasse unseres Pastoralraums 
auf den Versöhnungsweg. Begleitet von einer Vertrauensperson erkun-
den sie in der Kirche verschiedene Lebensbereiche wie Familie, Schule, 
Freizeit, Schöpfung, den Glauben und sich selbst.

Ausgehend von ihrem Alltag reflektieren die Kinder, wo sie Fehler ge-
macht oder weggeschaut haben – aber auch, was ihnen gut gelungen 
ist und wo sie aktiv zum Guten beitragen können.

In all dem dürfen sie spüren: Wir werden vom barmherzigen Gott be-
gleitet, der uns liebt und uns so annimmt, wie wir sind.

Der Versöhnungsweg macht deutlich, dass das Leben aus Höhen und 
Tiefen besteht und Fehler menschlich sind. Wenn wir uns die Zeit 
nehmen, darüber nachzudenken und ins Gespräch zu kommen, befin-
den wir uns bereits auf dem Weg des Friedens – gemeinsam mit Gott.
Isabel Berger und Irene Bobst

Versöhnungsfeiern
Sonntag, 31. Mai 2026, 09.00 Uhr, Mümliswil
Sonntag, 31. Mai 2026, 10.30 Uhr, Balsthal

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Familiefiir mit Versöhnungsfeier, 
Eucharistiefeier (siehe Mitteilungen)
Jahrzeit: Helene Steinmann- 
Brunner; Josef Stalder-Strebel.
Kollekte: kath. Gymnasium  
St. Klemens, Ebikon.

Montag, 1. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 3. Juni, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Familiefiir, Eucharistiefeier
Bei schönem Wetter in der St. Anna-
gasse unter den Linden, anschlies-
send Pfarreifest unter den Linden 
(siehe Mitteilungen). Besammlung 
der Erstkommunionkinder um 
10.15 Uhr vor dem Pfarreiheim.
Kollekte: Sommerlager der Jubla 
Balsthal.

Freitag, 5. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Reformierter Gottesdienst

Samstag, 6. Juni, 17.30 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier 
(siehe Mitteilungen)
Dreissigster: Paul Studer-Bobst.
Jahrzeit: Giuseppe und Vincenza 
Di Gloria-Vinci u. Sohn Salvatore; 
Willy und Ottilie Probst-Bläsi.
Kollekte: juse-so kirchliche Fach-
stelle Jugend, Olten.

Sonntag, 7. Juni, 17.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Kroatische Messe

Montag, 8. Juni
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet 
für den Frieden
19.00 Uhr, Weg zur Kontemplation 
(Raum der Stille)

Mittwoch, 10. Juni, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 11. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 12. Juni, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 13. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Josef und Martha 
Grolimund-Walter u. Sohn Hans
ueli sowie Jose-Makee u. Uldarica 
Lim; Salvatore Fagone.
Jahrzeit: Erwin und Hedwig Bader-
Thalmann und Sohn Ernst; Jules 
und Amalie Thalmann; Louis und 
Martha Fluri-Heutschi und Söhne 
Erich, Peter und Paul; André und 
Gertrud Reinmann-Nussbaumer.
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Mitteilungen
Versöhnungsfeier
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Beinahe ein Jahr lang haben sich die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen auf den Versöhnungsweg vorbe-
reitet. Im Religionsunterricht haben 
sie ihren hellen und dunklen Seiten 
nachgespürt und dabei gemerkt, dass 
alle Menschen beide Seiten haben. Sie 
haben zudem Versöhnung in vielen 
biblischen Geschichten erfahren und 
wissen, dass Gott sie trotz Fehler 
annimmt. Am Donnerstagnachmit-
tag, 28. Mai, und am Samstagmorgen, 
30. Mai, begehen sie den Versöh-
nungsweg mit ihrer ausgewählten 
Begleitperson. Am Sonntag, 31. Mai, 
sind dann um 10.30 Uhr alle zum 
Familiengottesdienst mit Versöh-
nung eingeladen. Wir wünschen 
allen Kindern bereichernde Gesprä-
che auf dem Versöhnungsweg und 
Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Lebensweg.
Isabel Berger, Katechetin, und Pater Thomas

Suppentag
Mittwoch, 3. Juni, 12.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind herzlich zu einer feinen 
Suppe und zu einer Plauderstunde 
eingeladen.
Vorbereitungsteam
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Pfarrei Balsthal

Santa Messa italiana
Samstag, 6. Juni, 17.30 Uhr
Seit vielen Jahren feiert die Missione 
Cattolica Italiana in Balsthal monat-
lich einen Gottesdienst. Nun geht 
diese Ära zu Ende. Dieser Gottes-
dienst ist der letzte, der in italieni-
scher Sprache gefeiert wird. Nach 
der Sommerpause wird der italie-
nischsprechende Missionar nicht 
mehr nach Balsthal kommen. Wir 
danken allen Seelsorgern, die in 
dieser Zeit in Balsthal Gottesdienste 
gefeiert haben und wünschen ihnen 
für die Zukunft nur das Beste.

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 9. Juni, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren. Wir 
freuen uns auf euch alle!
Vorbereitungsteam

Kirchgemeindeversammlung – Rechnung
Zur Kirchgemeindeversammlung 
der röm.-kath. Kirchgemeinde 
Balsthal durfte der Präsident Jörg 
Hafner 20 stimmberechtigte Perso-
nen begrüssen, welche über die 
Rechnung 2025 zu befinden hatten.
Positiver Abschluss der Erfolgs
rechnung 2025
Ursula Ackermann, die abgetrete-
ne Verwalterin, stellte den Anwe-
senden die Rechnung 2025 vor.  
Sie weist mit einem Ertrag von 
Fr. 1  052  651.09 gegenüber einem 
Aufwand von Fr. 988  880.96 einen 
Überschuss von Fr. 63  770.13 aus. 
Die Versammlung bewilligte die 
vorgeschlagene Einlage des ge-
samten Ertragsüberschusses ins 
Eigenkapital. Die beantragten 
Nachtragskredite im Gesamtbe-
trag von Fr. 87  038.86 wurden 
ebenfalls genehmigt. Die Netto-
schuld je Pfarreimitglied liegt bei 
Fr. –189.80 (Vorjahr Fr. –122.75). 
Stand der Konfessionsangehörigen 
per 31.12.2025: 1978, 37 weniger 
als vor einem Jahr.
Von der Versammlung wurde die 
sauber und korrekt geführte 
Rechnung 2025 genehmigt und 
verdankt.
Unter Verschiedenem:
– �zeigte Jörg Hafner die Grafik der 

Pfarreistatistik. 
– �präsentierte Kurt Jäggi Fotos des 

wieder angebrachten Speiers am 
Kirchturm.

– �wurde die Verwalterin Ursula 
Ackermann verabschiedet.

Nach dem offiziellen Teil konnten 
die Anwesenden wiederum bei 
einem Apéro etwas verweilen und 
ihre Gedanken austauschen.
Fränzi Walser, Kirchgemeindeschreiberin

Frauengemeinschaft – Rückblick 
Maiandacht

Am 8. Mai feierten der Mütterverein 
Holderbank und die Frauengemein-
schaften Mümliswil-Ramiswil und 
Balsthal in der Pfarrkirche Holder-
bank eine gemeinsame Maiandacht. 
Vorbereitet wurde sie von Monika 
Hafner und stand unter dem Thema 
«Maria – die Begnadete». Musika-
lisch umrahmt wurde die besinnli-
che Feier von Fredy Dubach auf der 
Orgel. Herzlichen Dank!
Anschliessend trafen sich alle im 
alten Denner zum gemütlichen 
Beisammensein. Ein grosser Dank 
geht an die Vorstandsfrauen von 
Holderbank, die feine Kuchen und 
Desserts, Kaffee und Tee offeriert 
haben.
Der Vorstand

Kollekten

Samstag/Sonntag, 25./26. April
Victory direct help, Kenia, 
Fr.  705.12.

Samstag/Sonntag, 2./3. Mai
Diöz. Kollekte für die gesamt-
schweiz. Verpflichtungen des 
Bischofs, Fr.  455.82.

Samstag/Sonntag, 9./10. Mai
SOFO für Mutter und Kind, 
Fr.  308.57.

Christi Himmelfahrt, 14. Mai
Brücke – Le pont, Fr. 310.70.

Sonntag, 17. Mai
Arbeit der Kirche in den Medien, 
Fr. 158.10.

Fronleichnam – Pfarreifest
Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr, vor der Kirche unter den Linden

Zu diesem Festgottesdienst sind die Erstkommunionkinder mit ihren Familien und 
alle anderen herzlich eingeladen. Die Erstkommunionkinder, die wiederum ihre 
weissen Kleider tragen, besammeln sich um 10.15 Uhr vor dem Pfarreiheim.
Anschliessend an den Gottesdienst gibt es eine Festwirtschaft in der St. Annagasse 
unter den Linden. Wir bieten Bratwürste, Cervelats, Steaks, Hörnli- und Rüeblisalat, 
Wein, Bier und Mineral zu familienfreundlichen Preisen an. Freuen dürfen Sie sich 
auch auf ein reichhaltiges und vielseitiges Dessertbuffet der Frauengemeinschaft.
Um 13 Uhr und 14 Uhr besteht zudem die Möglichkeit, den Kirchturm zu besichtigen. 
Die Katechetin Regina Fluri wird für alle Interessierten eine Führung auf den Turm 
anbieten. Benutzen Sie die Gelegenheit, die Aussicht von dort oben ist sehr speziell.
Ein Fest wird besonders schön, wenn es viele mittragen. So sind alle eingeladen, 
mitzutragen und mitzufeiern. In diesem Sinn laden wir Sie ein und heissen Sie 
herzlich willkommen. Bei Schlechtwetter finden der Gottesdienst in der Kirche und 
das Pfarreifest im Pfarreiheim statt.
Pater Thomas und Festkommission

9. Nachtwanderung nach Mariastein
Samstag/Sonntag, 27./28. Juni
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mit uns von der Nacht  
in den Tag zu wandern.

Start und Treffpunkt
23.20 Uhr: Katholische Kirche Balsthal, Parkplätze Krummer Weg.
23.30 Uhr: Abfahrt mit PWs (Fahrzeuge werden organisiert, Fahrgemein-
schaften) von Balsthal zum Scheltenpass/Hinter Erzberg.
00.00 Uhr: Start der Wanderung beim Schelten/Hinter Erzberg, weiter 
zur Mittleren Rotmatt – Trogberg – Welschgätterli – Grindel – Laufen 
– Rabentreppe (262 Stufen) – Chappeli – Bergmattenhof – Metzerlen-
chrüz – Mariastein.

Wichtig
Diese Wanderung ist anspruchsvoll. Der Marsch durch die Nacht in 
den anbrechenden Tag hinein ist gut geeignet für Wanderinnen und 
Wanderer, die über Ausdauer, Kondition und Trittsicherheit auf zum 
Teil unbefestigten Wegen verfügen. Nach der Ankunft in Mariastein 
besteht die Möglichkeit, um 11 Uhr den Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche zu besuchen. Anschliessend bietet sich die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Mittagessen.

Eckdaten und Details zur Wanderung
Distanz: 29 km
Höchster Punkt: Hinter Erzberg 1035 m
Tiefster Punkt: Laufen 351 m
Total Aufstieg, Abstieg: 876 m, 1372 m
Reine Wanderzeit: ca. 8 Std.
Pausen: ca. 1 ½ Std., Frühstücksrast ca. ¾ Std.
Autofahrt: 9 km von Balsthal zum Scheltenpass, ca. 25 Min.
Rückfahrt: Mariastein–Balsthal (wird organisiert) nach Absprache

Ausrüstung und Verpflegung
– gutes Schuhwerk
– evtl. Wanderstöcke
– Stirn- oder Taschenlampe
– Regenschutz
– Getränke und Verpflegung für unterwegs

Auskunft zur Durchführung bei zweifelhafter Witterung
Samstag, 27. Juni, zwischen 13 und 14 Uhr bei Frank Müller,  
Tel. 079  463 29 13 oder bei Renate Baumgartner, Tel. 076  334 60 13.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens  
8. Juni an das Pfarramt Balsthal (062  391 91 91 oder sekretariat@kath-pfarrei-
balsthal.ch).
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch  
Bürozeiten | DI 9.00 –11.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr | FR von 9.00 –11.00 Uhr
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 079 484 63 78
Martinsheim (Reservation) | Rita Mengisen | Obere Altmatt 3 | 062 391 57 62 | 079 377 65 40

Gottesdienste 
Samstag, 30. Mai,
11.00 Uhr, Taufe von Loreno Büttler  
in der Limmernkapelle
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Olga und August Füeg-
Kohler; Otto Probst-Bader; Max
Kohler-Kaufmann; Marie Hafner-
Bader; Heini Rudolf von Rohr-
Hafner. 
Gedächtnis: Ilka u. Gustav Haefely-
Amiet.

Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Versöhnungsgottesdienst  
mit Eucharistiefeier
Kollekte: Kath. Gymnasium  
St. Klemens, Ebikon.

Mittwoch, 3. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier  
in der Reckenkienkapelle
Gedächtnis: Fredy Stalder; Peter 
Bloch-Dobler; Verena und Josef 
Dobler-Nussbaumer; Christine 
Eggenschwiler-Imhof; Rosa u. Pius 
Dobler-Stalder; Markus Dobler; 
Josef Jeker-Dobler.

Donnerstag, 4. Juni, 09.15 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi (Fronleichnam)
Festgottesdienst mit Kommunion­
feier, anschliessend Prozession
Mitwirkung der Musikgesellschaft 
Konkordia und der Erstkommuni-
kantinnen und -kommunikanten.
Kollekte: Ministranten Mümliswil.

Samstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Maria Jäggi-Iten; Nikolaus 
Baschung-Ackermann. 
Gedächtnis: Ernst Jaeggi; Gustav u. 
Alice Neuschwander-Büttler; Ruth 
und Augustin Meier-Meister;  
Stephan Haefeli-Schaad; Felix 
Latscha-Vogt; Gertrud Latscha- 
Gisiger.

Sonntag, 7. Juni, 09.15 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunion­
feier, Liturgiegruppe
Kollekte: juse-so kirchl. Fachstelle 
Jugend, Olten.

Mittwoch, 10. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Juni, 18.00 Uhr
Kontemplation

Freitag, 12. Juni, 19.00 Uhr
Heiligstes Herz-Jesu
Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Taufe von Alena von Arx 
in der Limmernkapelle
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Täglich 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Versöhnungsgottesdienst
Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass der Sonn-
tagsgottesdienst bereits um 9 Uhr 
beginnt.

Fronleichnam
Festgottesdienst, 4. Juni, 09.15 Uhr
Herzliche Einladung zum Festgot-
tesdienst mit anschl. Prozession. 
Mitgestaltet wird der Gottesdienst 
durch die Musikgesellschaft Kon-
kordia und die Erstkommunion-
kinder. Danke an alle Mitwirken-
den für die Gestaltung der 
schönen Blumenaltäre.

Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil Minigolf
Am Donnerstag, 11. Juni, fahren 
wir ins Moos Balsthal zum Mini-
golfspielen. Wir treffen uns dort 
um 19 Uhr. Nach dem Spielen 
essen wir etwas und sitzen noch 
gemütlich beisammen. Fahrge-
meinschaften werden beim Coop 
Mümliswil um 18.30 Uhr gebildet. 
Wer möchte, kann auch mit dem 
Velo ins Moos fahren.
Anmeldung bis 6. Juni bei Corne-
lia, Telefon 079  952 88 74.

Erlös Sternsingeraktion Missio 2026
Unsere Ministranten konnten den 
Betrag von Fr. 600.– an die Missio 
überweisen. Die Kinder in Bangla-
desch erhalten dort neue Hoff-
nung – raus aus ausbeuterischer 
Arbeit, hinein in Bildung und eine 
würdige Zukunft. 

Erlös Spaghettiessen  
Fastenaktion 2026
Der Fastenaktion konnten 
Fr. 2020.75 überwiesen werden. 
Besten Dank für die grosse Unter-
stützung!

Kollekten Januar bis April
Januar
01.01.26	 Verein Friedensdorf Broc	 Fr.� 79.20 
04.01.26	 Sternsingerprojekt Missio	 Fr.� 159.90 
11.01.26	 Epiphanieopfer Inl. Mission	 Fr.� 150.00 
18.01.26	 Ärzte ohne Grenzen	 Fr.� 122.25 
20.01.26	 Seraphisches Liebeswerk	 Fr.� 327.60 
25.01.26	 Regionale Caritasstelle	 Fr.� 186.60

Februar
01.02.26	 Soloth. Studentenpatronat	 Fr.� 93.30 
03.02.26	 Spitex Thal	 Fr.� 380.00 
06.02.26	 Schweizerisches Rotes Kreuz	 Fr.� 434.25 
07.02.26	 «tut«-Verein, Luzern	 Fr.� 69.75 
15.02.26	 Huusglön Fulenbach	 Fr.� 222.30 
18.02.26	 Rita Rosen	 Fr.� 164.00 
22.02.26	 Aufgaben des Bistums	 Fr.� 85.00 
28.02.26	 ZV Alters- u. Pflegeheimseelsorge Thal-Gäu	 Fr.� 201.80

März
08.03.26	 Fastenaktion	 Fr.� 65.20 
15.03.26	 Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.� 187.00 
22.03.26	 Fastenaktion	 Fr.� 281.10 
29.03.26	 Fastenaktion	 Fr.� 445.05

April
02.04.26	 Karwochenkollekte Heiligland	 Fr.� 31.70 
04.04.26	 Kinderspitex Nordwestschweiz	 Fr.� 655.65 
12.04.26	 Surigical Mission Mindonao Philippinen	 Fr.� 82.25 
18.04.26	 Chance Kirchenberufe	 Fr.� 184.50 
19.04.26	 Kinderdorf Pestalozzi	 Fr.� 408.60 
25.04.26	 Jugendarbeit Thal	 Fr.� 137.50

Herzlichen Dank!
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Pfarrei Ramiswil Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch
Bürozeiten | DI–FR 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Marijana Krizanovic | 062 391 06 00 | 076 233 05 90 | marijana88@bluewin.ch
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner | 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 09.15 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Kath. Gymnasium  
St. Klemens, Ebikon.

Mittwoch, 3. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 7. Juni, 10.45 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier
Der Cäcilienchor Ramiswil wird 
den Gottesdienst mitgestalten.
Gedächtnis: Pia und Josef Lisser-
Strähl.
Jahrzeit: Therese Ackermann-
Kammermann; Karl Gisler-
Würsch; Arnold und Karolina 
Bieli.
Kollekte: juse-so kirchl. Fachstelle 
Jugend, Olten.

Mittwoch, 10. Juni, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 12. Juni, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier  
in der Heilig-Blut-Kapelle

Sonntag, 14. Juni, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: soziale Aufgaben unserer 
Pfarrei.

Gottesdienste 
HOLDERBANK

Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr 
Dreifaltigkeitssonntag 
Familiefiir mit Versöhnungsgottes-
dienst, Eucharistiefeier in der Kirche 
Balsthal (siehe Mitteilungen) 
Kollekte: Kath. Gymnasium  
St. Klemens, Ebikon. 

Donnerstag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Familiefiir, Eucharistiefeier  
in der Kirche Balsthal
Bei schönem Wetter in der St. An-
nagasse unter den Linden, an-
schliessend Pfarreifest unter den 
Linden (siehe Mitteilungen). Be-
sammlung der Erstkommunion-
kinder um 10.15 Uhr vor dem 
Pfarreiheim.
Kollekte: Sommerlager der Jubla 
Balsthal.

Sonntag, 7. Juni, 09.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Stefanie Saner.
Jahrzeit: Lucie Saner-Eggenschwiler; 
Werner und Elsa Dobler-Probst.
Kollekte: juse-so kirchl. Fachstelle 
Jugend, Olten.

Samstag, 13. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kirche Balsthal
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier in der Kirche Balsthal
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Mitteilungen
Frauengemeinschaft Mümliswil- 
Ramiswil
Minigolf
Donnerstag, 11. Juni, 19.00 Uhr
Wir fahren ins Moos Balsthal  
zum Minigolfspielen. Wir treffen 
uns dort um 19 Uhr. Nach dem 
Spielen essen wir etwas und sit-
zen noch gemütlich beisammen. 
Fahrgemeinschaften werden beim 
Coop Mümliswil um 18.30 Uhr 
gebildet. Wer möchte, kann auch 
mit dem Velo ins Moos fahren. 
Anmeldung bis 6. Juni bei Corne-
lia, Telefon 079  952 88 74.

Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit

Samstag, 5. September, 15.00 Uhr  
In der Kathedrale St. Urs und Viktor, 
Solothurn
Dieses Jahr feiern Sie Ihre Golde-
ne Hochzeit – herzlichen Glück-
wunsch!
Ihr gemeinsamer Weg ist ein 
Grund zur Freude und zum  
Feiern. Gerne lädt Bischof Felix 
Gmür Sie zum Festgottesdienst 
und anschliessendem Imbiss ein.

Wir danken Gott für die gemeinsa-
men Jahre mit ihren Höhen und Tiefen 
und bitten um seinen Segen für die 
kommenden Wegstrecken.

Anmeldung bitte bis 14. August beim 
Pfarreisekretariat.

LANGENBRUCK
Sonntag, 14. Juni, 11.00 Uhr 
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Theodora, Lonay.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

9. Nachtwanderung nach Mariastein
Samstag/Sonntag, 27./28. Juni
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, mit uns von der Nacht 
in den Tag zu wandern. 
Weitere Informationen siehe un-
ter Balsthal.

Mütterverein – Rückblick  
Maiandacht
Am 8. Mai feierten der Mütterverein 
Holderbank und die Frauengemein-
schaften Mümliswil-Ramiswil und 
Balsthal in der Pfarrkirche Holder-
bank eine gemeinsame Maiandacht. 
Vorbereitet wurde sie von Monika 
Hafner und stand unter dem Thema 
«Maria – die Begnadete». Musikalisch 
umrahmt wurde die besinnliche 
Feier von Fredy Dubach auf der Orgel. 
Herzlichen Dank! Anschliessend 
trafen sich alle im alten Denner zum 
gemütlichen Beisammensein. Ein 
grosser Dank geht an die Vorstands-
frauen von Holderbank, die feine 
Kuchen und Desserts, Kaffee und Tee 
offeriert haben. 
Frauengemeinschaft Balsthal

Kirchgemeindeversammlung – Rechnungsgemeinde

Mittwoch, 10. Juni, 20.00 Uhr, im Pfarrsäli

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl des Stimmenzählers
2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung 2025
    2.1. Nachtragskredite   
    2.2. Rechnung 2025
    2.3. Verbuchung des Aufwandüberschusses
3. Verschiedenes

Die Jahresrechnung liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche auf.
Der Kirchgemeinderat freut sich auf Ihre Teilnahme und dankt für das 
Interesse.
Kirchgemeinderat
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 077 408 45 05 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Fronleichnam – Ein Fest gegen die 
Unsichtbarkeit

Bildquelle: Pixabay

Blumenteppiche auf den Strassen, 
goldene Monstranzen, Prozessio-
nen durch Dörfer und Städte: Für 
viele Menschen wirkt Fronleich-
nam wie ein Relikt aus einer an-
deren Zeit. Ein schöner Brauch 
vielleicht – aber was hat er noch 
mit unserem heutigen Leben zu 
tun? Brauchen wir in einer mo-
dernen, offenen Gesellschaft 
wirklich noch ein Fest, bei dem 
Menschen singend hinter einem 
religiösen Symbol hergehen?
Vielleicht gerade heute. Es ist 
eigentlich ein überraschend mo-
derner Gedanke.
In einer Zeit, in der vieles digital, 
flüchtig und anonym geworden 
ist, erinnert Fronleichnam daran, 
dass Gemeinschaft etwas Körper-
liches ist. Man geht gemeinsam. 
Man zeigt sich. Man begegnet 
einander. Das Fest unterbricht 
den normalen Rhythmus des 
Alltags und sagt: Es gibt mehr als 
Konsum, Termine und Selbstopti-
mierung.
Dabei muss man nicht jede tradi-
tionelle Form unkritisch überneh-
men. Auch die Kirche musste erst 
lernen, dass Glauben nicht durch 
Macht oder Pomp überzeugt. 
Entscheidend ist vielmehr die 
Frage: Was tragen wir heute 
durch unsere Strassen? Angst 
oder Hoffnung? Abgrenzung oder 
Menschlichkeit? Gleichgültigkeit 
oder Solidarität?

Fronleichnam kann deshalb auch 
als gesellschaftliches Zeichen 
verstanden werden. Die Prozessi-
on verlässt bewusst den geschütz-
ten Raum der Kirche. Sie bewegt 
sich hinaus in die Öffentlichkeit 
– dorthin, wo das Leben stattfin-
det. Vielleicht ist genau das der 
Kern dieses Festes: Glaube bleibt 
nicht privat im stillen Kämmer-
lein. Er zeigt sich darin, wie wir 
miteinander umgehen.
Vielleicht können wir darin etwas 
Wertvolles entdecken. Nicht als 
Pflichtübung oder als nostalgi-
sche Folklore, sondern als Einla-
dung, über Verbundenheit nach-
zudenken. Über die Frage, was 
unsere Gesellschaft zusammen-
hält, wenn Individualismus allein 
nicht genügt.
Die christliche Tradition spricht 
davon, dass Gott im Brot gegen-
wärtig wird – in etwas Einfa-
chem, Alltäglichem. Vielleicht 
liegt darin eine stille Provokation 
unserer Zeit: Das Bedeutende 
zeigt sich nicht nur im Grossen, 
Lauten und Effizienten, sondern 
oft im Unscheinbaren. In geteilter 
Zeit. In Aufmerksamkeit. Im ge-
meinsamen Unterwegssein.
Das Fest kann uns vielmehr daran 
erinnern, dass Menschen Orte 
und Rituale brauchen, die verbin-
den. Nicht perfekt. Nicht trium-
phierend. Sondern menschlich.

Wallfahrt nach St. Blasien

Bildquelle: Pixabay

Herzlich laden wir alle Interes-
sierten aus dem Pastoralraum Gäu 
zu unserer diesjährigen Car-Wall-
fahrt nach St. Blasien ein. Ge-
meinsam verbringen wir einen 
besinnlichen und zugleich gemüt-
lichen Tag im Schwarzwald.
Die Fahrt findet am Sonntag, 
6. September, statt. Abfahrt ist um 
7.30 Uhr (Fulenbach, Härkingen, 
Neuendorf, Oberbuchsiten, Eger-
kingen), die Rückkehr ist gegen 
18 Uhr vorgesehen.
In St. Blasien feiern wir um 
10 Uhr den Gottesdienst im Dom. 
In der Kuppelkirche der ehemali-
gen Benediktiner Abtei St. Blasien 
feiern wir dort mit den Jesuiten 
und der Pfarrei eine Eucharistie-
feier. Anschliessend sind Plätze 
zum gemeinsamen Mittagessen 
im Restaurant «zum Klosterhof» 
reserviert.

Am Nachmittag fahren wir mit 
dem Bus weiter auf den Feldberg. 
Dort bleibt Zeit zur freien Verfü-
gung bis etwa 16 Uhr – für einen 
Spaziergang, eine gemütliche 
Einkehr oder einfach zum Genies-
sen der Aussicht.
Der Unkostenbetrag pro Person 
für die Car-Fahrt und das Mittag-
essen beträgt insgesamt Fr. 50.– .
Anmeldungen sind bis spätestens 
23. August telefonisch 
(062 926 11 47) oder per Mail  
(fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch) 
bei Fabian Frey erforderlich.
Wir freuen uns auf viele Mitrei-
sende und einen schönen gemein-
samen Wallfahrtstag.
Beat Jäggi
Fabian Frey

Pastoralraumgottesdienst am 7. Juni
Nach Auffahrt besuchen am Wo-
chenende darauf erfahrungsge-
mäss weniger Leute die Gottes-
dienste. Darum feiern wir am  
6. Juni einen Vorabendgottesdienst 
und am Sonntag, 7. Juni, einen 
Pastoralraumgottesdienst. Dieser 
wird nicht von einer Gruppe vorbe-
reitet und steht unter keinem 
besonderen Thema, sondern ist ein 
«normaler» Sonntagsgottesdienst. 
Es wird auch nicht das ganze Seel-
sorgeteam anwesend sein.

Der Sinn ist einfach: Die Pfarreien 
vom Pastoralraum feiern gemein-
sam, vernetzen sich und wachsen 
zusammen. Denn wo zwei oder 
drei oder fünf Pfarreien zusam-
men sind, da ist Christus mitten 
unter ihnen. Gemeinsam beten, 
singen, feiern und auf das Wort 
Gottes zu hören, dazu lädt uns 
Christus selbst immer wieder ein. 

7. Juni 2026, 10.00 Uhr,  
Kirche Oberbuchsiten 
Beatrice Emmenegger
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Egerkingen

Pfarramt | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30 –11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Franz und Pia Reinhart-
Kühne; Marlise Reinhart.
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche 
in den Medien.
09.00 Uhr, Sunndigsfiir
Voreucharistischer Gottesdienst 
im Pfarreiheim.
 
Mittwoch, 3. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 4. Juni
Fronleichnam, Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
beim Kleinfeldschulhaus
Kollekte: Für die Altersseelsorge  
in Indien.
19.30 Uhr, Lobpreisabend
 
Freitag, 5. Juni, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion
 
Samstag, 6. Juni, 13.00 Uhr
Trauung mit Eucharistiefeier
 
Sonntag, 7. Juni
Kein Gottesdienst in Egerkingen.
10.00 Uhr, Pastoralraumgottesdienst 
mit Eucharistiefeier in Oberbuchsiten
11.45 Uhr, Tauffeier
 
Mittwoch, 10. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 

Voranzeige

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Ökumenischer Sommergottesdienst 
im Alterszentrum Sunnepark
 
Samstag, 20. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Ökumenischer Sommergottesdienst

 Mitteilungen
Abschluss der Erstkommunion
Nach den Gottesdiensten an Fron-
leichnam sind alle Erstkommuni-
kanten des Pastoralraumes mit 
ihren Familien zu einem Grillfest 
beim Waldhaus Härkingen einge-
laden. Die entsprechenden Fami-
lien haben eine Einladung erhal-
ten. Wir wünschen ihnen allen 
einen gesegneten, fröhlichen Tag.
 
Trauung
Am Samstag, 6. Juni, um 13 Uhr 
gehen Sandro Schalt und Jessica 
Vogel den Bund der Ehe ein. Wir 
gratulieren dem Paar zu diesem 
Schritt und wünschen ihm für 
den gemeinsamen Weg Gottes 
reichen Segen.
 
Tauffeier
Am Sonntag, 7. Juni, um 11.45 Uhr 
wird Samuel Koch, Sohn von  
Raphael und Sabrina Koch-Lü-
scher, wohnhaft in Egerkingen, 
durch das Sakrament der Taufe in 
unsere christliche Gemeinschaft 
aufgenommen. Wir wünschen der 
Familie viel Freude mit Samuel 
und den Segen Gottes.
 
Spielnachmittag
Montag, 8. Juni
Ab 14 Uhr sind alle Spielfreudigen 
herzlich ins Pfarreiheim eingela-
den.

Unsere Ministrantengruppe
Am Freitag, 8. Mai, lud das Leiter-
team alle Minis zum Basteln eines 
Geschenkes und zu den Vorberei-
tungen für den Gottesdienst zum 
Muttertag ins Pfarreiheim ein. 
Herzlichen Dank für die Organi-
sation und die Zeit, die sich alle 
genommen haben.
 
In der Woche vor dem Muttertag 
haben 9 Ministrantinnen und 
Ministranten die feinen «Appen-
zeller Biberli» von Tür zu Tür 
verkauft. So konnten wir Fr. 460.– 
an die Mütterhilfe des Kantons 
Solothurn überweisen. Auch da-
für allen, die ihre Zeit eingesetzt 
haben, ein herzliches Danke-
schön.

Fronleichnam – Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi

Am Donnerstag, 4. Juni, um 10 Uhr 
feiern wir unseren Festgottesdienst 
vor dem Kleinfeldschulhaus.
Die Pfarreien Härkingen und Ober-
buchsiten werden den Gottesdienst 
zusammen mit ihren Erstkommu-
nikanten besuchen; wir heissen sie 
herzlich willkommen.

Die Erstkommunikanten aus 
Egerkingen besammeln sich um 
9.20 Uhr im Pfarreiheim, um dort 
ihre Erstkommunionkleider an-
zuziehen.
Wenn das Wetter ungünstig ist, 
halten wir den Gottesdienst in der 
Kirche.  In diesem Fall wird um 
8 Uhr die Glocke läuten. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
zu einem Apéro beim Pfarreiheim 
eingeladen. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Angehörigen der Familie 
Fischer für die Gestaltung der 
wunderschönen Blumenbilder, an 
das «Forum St. Martin» für die 
Vorbereitung des Festplatzes und 
an die Apérogruppe für das Be-
reitstellen des Apéros.
Gemeinschaft stärkt – gemeinsam 
lassen wir dieses Hochfest zu einem 
speziellen Festtag werden.

Rechnungsgemeindeversammlung
Der Kirchgemeinderat Egerkingen konnte für das Jahr 2025 wiederum 
einen positiven Abschluss entgegennehmen. Die Jahresrechnung 2025 
schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 21014.18. Vor allem die allge-
mein tief gehaltenen Kosten tragen zu diesem Ergebnis bei. 
 
Jahresrechnung
Die Kultuskosten der römisch-katholischen Kirchgemeinde Egerkingen 
betragen Fr. 410 062.– (Vorjahr: Fr. 412 255.–). Die grössten Posten be-
treffen die Beiträge an den Zweckverband Pastoralraum Gäu sowie die 
Personalaufwendungen.
Die Verwaltungskosten über Fr. 6604.– konnten gegenüber dem Budget 
(Fr. 78 705.–) tiefer gehalten werden und sind gegenüber dem Vorjahr 
(Fr. 62 083.–) leicht höher ausgefallen.
Die Ertragsseite weist wiederum sinkende Zahlen aus. Die gesamten 
Steuereinnahmen betragen noch Fr. 533 050.– (Budget: Fr. 592 000.–; 
Vorjahr: Fr. 580 131.–) und liegen somit deutlich unter dem Budget- und 
Vorjahreswert. 
Die genehmigten Investitionen in die Türautomatisierung (Verpflich-
tungskredit Fr. 30000.–) wurden im vergangenen Geschäftsjahr nicht 
getätigt. 
 
Der Kirchgemeinderat empfiehlt der Rechnungsgemeinde, die Jahres-
rechnung 2025 zu genehmigen und den Mehrertrag von Fr. 21014.18 
dem Eigenkapital zuzuweisen.
 
Die Rechnungsgemeinde findet am Mittwoch, 10. Juni 2026, um 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim statt.
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 8.30 –10.00 Uhr
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14
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Gottesdienste 
Samstag, 30. Mai, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Mediensonntag.
Jahrzeit: Urs Wyss-Cueni, Kurt 
Fürst-Vögeli, Attilio und Erika 
Ghilardelli-Hauri.
Dreissigster: Monika Nützi-Oegerli.
Musik: Kirchenchor.

Sonntag, 31. Mai, 19.00 Uhr
Maiandacht

Dienstag, 2. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier
Beim Kleinfeldschulhaus  
in Egerkingen.

Samstag, 6. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Lourdespilgerverein 
Kanton SO.
Jahrzeit: Alois und Anna Rötheli-
Affolter, Martha Keust-Rauber, 
Eduard und Emilie Berger-von 
Rohr, Walter und Laura Berger-
Zumsteg, Thomas Müller-Heim, 
Alfons und Louise von Arx-Moll.

Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr
Pastoralraumgottesdienst  
in Oberbuchsiten

Samstag, 13. Juni
Kein GD in Härkingen.
17.30 Uhr Kommunionfeier  
in Fulenbach

Sonntag, 14. Juni
Kein GD in Härkingen.
09.00 Uhr Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
in Neuendorf

Voranzeige

Dienstag, 16. Juni, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier, Patrozinium  
mit Waldfest
Kollekte: Passantenhilfe.
Musik: Kirchenchor.

Mitteilungen

Fronleichnam

Am Donnerstag, 4. Juni, feiern wir 
zusammen mit Egerkingen und 
Oberbuchsiten Fronleichnam 
beim Kleinfeldschulhaus in  
Egerkingen. Unsere Erstkommu-
nikanten können noch einmal ihr 
weisses Kleid anziehen. Nach der 
Prozession vom Schulhaus zur 
Martinskirche sind alle zum Apé-
ro eingeladen. Wir danken Eger-
kingen für die Gastfreundschaft. 
Weitere Informationen entneh-
men Sie der Pfarreiseite von Eger-
kingen. 

Abschluss Erstkommunion

Die Erstkommunikanten und ihre 
Familien sind nach dem Fronleich-
namsgottesdienst zu einem Grillfest 
beim Waldhaus Härkingen eingela-
den. Wir wünschen den Kindern viel 
Spass.

Rückblick Erstkommunion

Mit dem Thema «Jesus öise Schatz» durften vier Kinder der dritten 
Klasse am 17. Mai Erstkommunion feiern. Es war ein sehr schöner, 
feierlicher Gottesdienst, der bei schönem Wetter mit einem grossen 
Einzug begann. Der Einzug wurde von der Musikgesellschaft Härkin-
gen begleitet. Wir wünschen den Kindern alles Gute und Gottes Segen 
auf ihrem weiteren Weg.

Kollekten März und April
1.3.	 Notschlafstelle Olten	 Fr.	 192.70 
*8. / 29.3.	 Fastenaktion	 Fr.	 1453.40 
14.3.	 Jubilate	 Fr.	 84.75 
22.3.	 Pro Juventute	 Fr.	 69.60 
**4. / 5.4.	 Terre des hommes	 Fr.	 1323.35 
18.4.	 Chance Kirchenberufe	 Fr.	 165.35 
26.4.	 Diözesane Kollekte
*zusammen mit den Einnahmen Penne-Essen, Freitagssuppen und Spenden. 
**zusammen mit den Einnahmen aus dem Osterkerzenverkauf.
Karwochenopfer, Spende aus Opferlichtkasse	 Fr.	 50.00

Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

 
 
Wir suchen Verstärkung!  
Die Chinderfiir findet zeitgleich 
zum Gottesdienst im Raum zur 
Oase statt. Die Kinder hören eine 
Geschichte, die zur Bibelgeschich-
te des Gottesdienstes passt oder 
zu Themen wie Freundschaft, 
Frieden, Teilen, usw. Im zweiten 
Teil der Feier wird etwas Passen-
des zum Thema gebastelt oder 
gemalt. Die Chinderfiir findet 
ungefähr 6-mal pro Jahr statt. 
 
Zur Planung des jeweiligen nächs-
ten Halbjahres treffen wir uns im 

Januar und im Juni zu einer kur-
zen Sitzung. Wir entscheiden 
flexibel, wann und wie viele Chin-
derfeiern wir planen, du kannst 
dich also je nach deinen zeitli-
chen Möglichkeiten mehr oder 
weniger einbringen. 
 
Bist du interessiert? 
Dann melde dich bei Regula  
Bleicher, Tel. 079  921 08 10, oder 
Franziska Dietschi-Moll,  
Tel. 079  488 99 51.
Wir freuen uns auf dich!
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs.
Jahrzeit: Paul und Heidi Probst-Wyss.

Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr
Fronleichnam
Eucharistiefeier beim Chäppeli
Mit den Erstkommunikanten und 
der Harmonie-Musikgesellschaft 
Fulenbach beim Chäppeli, an-
schliessend Prozession zur Kirche. 
Bei schlechter Witterung findet die 
Eucharistiefeier in der Kirche statt.
Kollekte: Huusglön.

Samstag, 6. Juni
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in Härkingen

Sonntag, 7. Juni
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
10.00 Uhr, Pastoralraum-Gottesdienst 
in Oberbuchsiten 

Samstag, 13. Juni
Kommunionfeier 
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu.
Jahrzeit: Edmund Jäggi, Adolf und 
Hanna Jäggi-Burger, Margaretha 
Wyss-Kiener, Albert und Mathilde 
Aerni-Brunner, Mathilde Niggli-
Aerni, Anton Wyss-Hofer, Anna 
und Peter Brunner-Blum.

Voranzeige

Sonntag, 28. Juni, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
an der 800-Jahr-Feier Fulenbach
Auf dem Festgelände.

Kollekte

Huusglön
Die Huusglön besuchen zu zweit 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit einer Behinderung, einer 
schwerwiegenden Erkrankung 
oder einer schwierigen Lebenssi-
tuation. Die Besuche finden im 
Zuhause der besuchten Person 
statt, zum Beispiel in Privathäu-
sern oder -Wohnungen, Wohnhei-
men, Seniorenheimen, Tagesstät-
ten, Wohngruppen oder wo auch 
immer die Personen leben. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Mitteilungen

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde

Ordentliche Gemeindeversammlung 
Rechnungsgemeinde
Montag, 15. Juni 2026, 19.30 Uhr,  
im Pfarreisaal

Traktanden
1.	�Begrüssung und Wahl der  

Stimmenzähler
2.	�Genehmigung Protokoll der 

ordentlichen Gemeinde- 
versammlung vom 03.12.2025

3.	Jahresrechnung 2025 
		  3.1	� Genehmigung der 

Nachtragskredite
		  3.2	� Genehmigung der 

Erfolgsrechnung
		  3.3	� Genehmigung der 

Investitionsrechnung
		  3.4	 Genehmigung der Bilanz 
		  3.5	� Verbuchung des Ertrags- 

überschusses
4.	�Informationen aus dem 

Zweckverband Pastoralraum 
Gäu

5.	Verschiedenes
 
Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 3.12.2025 und die 
Jahresrechnung 2025 mit den 
Anträgen liegen zur Einsichtnah-
me bei der Gemeindeverwaltung 
Fulenbach auf.  Zu dieser Ver-
sammlung sind alle stimmberech-
tigten Kirchgemeindeangehörigen 
recht herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Kollekte

Zweckverband Alters- und Pflege-
heim-Seelsorge Thal-Gäu
Der Zweckverband Alters- und 
Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu ist 
ein Verband von den Kirchge-
meinden im Thal und im Gäu, der 
die Seelsorge in den verschiede-
nen Betagtenzentren gewährleis-
tet. Dazu wird u. a. jährlich in 
allen Pfarreien eine Kollekte auf-
genommen. Mit Ihrer Gabe unter-
stützen Sie direkt die Seelsorge an 
die alten Menschen in den ver-
schiedenen Betagtenzentren im 
Dekanat Buchsgau. Herzlichen 
Dank!
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Donnerstag, 28. Mai
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Robert Fischer, Martin 
Zeltner, Lydia Christ.

Sonntag. 31. Mai
10.30 Uhr, Tauffeier 
19.00 Uhr, Maiandacht  
in der St.-Stephans-Kapelle
Es singt der Kirchenchor.

Donnerstag, 4. Juni
Fronleichnam
09.55 Uhr, Einzug mit den Erstkommu-
nionkindern zum Wendelinplatz
10.00 Uhr, Eucharistiefeier mit der 
Musikgesellschaft Frohsinn
Anschliessend Apéro. Achtung: 
Wenn der Gottesdienst auf dem 
Wendelinplatz stattfindet, läutet 
um 8.30 Uhr die grosse Glocke! 
Bei schlechter Witterung Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche.
Kollekte: Pfarreicaritas.
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet

Freitag, 5, Juni
Hauskommunion

Samstag, 6. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Härkingen

Sonntag, 7. Juni
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
10.00 Uhr, Pastoralraumgottesdienst 
in Oberbuchsiten

Mittwoch, 10. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 11. Juni
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Voranzeige

Samstag, 13. Juni
Tauffeier in der St.-Stephan-Kapelle
Sonntag, 14. Juni 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Justinuswerk.
Jahrzeit: Armin und Frieda Heim-
Brunner, Leo und Rosa Heim-von 
Arb, Leo und Cäcilia von Arx-Mar-
bet, Ferdinand Ruckstuhl-Flury, 
Bernhard und Marianne Wirz-
Büttiker. 

Mitteilungen

Taufen

Am 31. Mai wird Ida von Arx, Toch-
ter von Stephan und Nina von Arx, 
wohnhaft in Neuendorf, durch 
das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Christen und 
Christinnen aufgenommen. Wir 
wünschen der Familie auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg alles 
Gute und Gottes reichen Segen.

Am 13. Juni wird Leona Maria Sala, 
Tochter von Sandro und Rahel 
Sala, wohnhaft in Neuendorf, 
durch das Sakrament der Taufe in 
die Gemeinschaft der Christen 
und Christinnen aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und Gottes reichen 
Segen.

Zum Gedenken

Am 16. Mai starb Martin Ramseier
Für den Verstorbenen bitten wir:  
Herr, schenke ihm die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihm. Den 
Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme und wün-
schen ihnen Trost, viel Kraft und 
Gottes Segen.

Fronleichnam

Am Donnerstag, 4. Juni, feiern wir 
das Hochfest des Leibes und Blu-
ter Jesu Christi.

Bei schönem Wetter läutet um 
8.30 Uhr die grosse Glocke. Dann 
feiern wir den Gottesdienst auf 
dem Wendelin. Die Erstkommuni-
onkinder ziehen um 9.55 Uhr in 
einer feierlichen Prozession zum 
Gottesdienstplatz, Beginn der 
Feier um 10 Uhr.
Bei nassem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt, 
Beginn um 10 Uhr.
Auf dem Wendelin oder in der 
Kirche: die Feier wird von der 
Musikgesellschaft Frohsinn Neu-
endorf mitgestaltet, nach der 
Feier Apéro.
Herzliche Einladung an Gross und 
Klein. 

Mai – Marienmonat
Im Mai, wenn alles grünt und blüht, zeigt sich uns die Natur von ihrer 
schönsten Seite und so ist Gottes wunderschönes Schöpfungswerk für 
uns unübersehbar. 
Diesen einer der schönsten Monate des Jahres hat die Kirche ausge-
wählt, um ihn Maria zu widmen, der Frau, die Jesus, den Sohn Gottes 
und unseren Erlöser, geboren hat.
Ihr zu Ehren werden im Mai ihre Bilder und Statuen reicher ge-
schmückt als in den anderen Monaten. Man trifft sich in den Kirchen 
und Kapellen zu Maiandachten. Im Gebet rufen wir Maria als unsere 
Fürsprecherin bei Gott.

Maiandacht mit dem Kirchenchor
halten wir am Sonntag, 31. Mai um 19 Uhr in der St.-Stephans-Kapelle, 
mitgestaltet mit dem Kirchenchor. � Herzliche Einladung

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Rechnungsgemeinde
Donnerstag, 18. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Pfarreiheim
Traktanden
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Traktandenliste
4.	 Protokoll der KGV vom 9. Dezember 2025
5.	 Jahresrechnung 2025
	 a) Genehmigung Erfolgsrechnung 2025
	 b) Kenntnisnahme der Bilanz per 31.12.2025
	 c) Kenntnisnahme der Investitionsrechnung 
6.	 Beschluss Übertragung Aufgaben Wahlbüro an EG 
7.	 Verschiedenes

Rechnung und Protokoll stehen zu den Öffnungszeiten im Pfarreisekre-
tariat an der Dorfstrasse 88 zur Ansicht bereit.
Der Kirchgemeinderat freut sich auf eine rege Teilnahme und dankt im 
Voraus für das Interesse. Nach der Kirchgemeindeversammlung wird 
den Teilnehmenden ein kleiner Apéro offeriert. Wir sind dafür besorgt, 
dass Sie das WM-Spiel Schweiz–Bosnien Herzegowina nicht verpassen 
(!?). Wir freuen uns, wenn Sie noch bei uns bleiben. 
Freundliche Grüsse� Der Kirchgemeinderat
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
 
Donnerstag, 4. Juni, Fronleichnam
10.00 Uhr, Festgottesdienst in Eger-
kingen zusammen mit den Pfarreian-
gehörigen aus Härkingen und Ober-
buchsiten
16.45 Uhr, Rosenkranzgebet
 
Freitag, 5. Juni, Herz-Jesu
17.45 Uhr bis 18.15 Uhr, 
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
 

Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr
Pastoralraumgottesdienst  
in Oberbuchsiten
Kollekte: Passantenhilfe.
 
Donnerstag, 11. Juni, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 12. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessen-
dem Freitagskaffee
 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs.

Erstkommunion – Herzlichen Dank

Am Muttertag durften 8 Mädchen zum ersten Mal die Kommunion 
empfangen. Ein eindrücklicher Moment. 

Ein grosses Dankeschön an die Kathechetin Isabel Berger, welche die 
Kinder auf den Festtag vorbereitet hat. Weiter bedankt sich die Pfar-
rei bei der Kirchgemeinde fürs feine Apéro sowie der Concertband 
Oensingen-Kestenholz für die musikalische Umrahmung des Apéros. 

Fronleichnam –  
Gottesdienst in Egerkingen

Es ist eine schöne Tradition, dass die 
Pfarreien Härkingen, Oberbuchsiten 
und Egerkingen den Fronleichnams-
gottesdienst gemeinsam in Egerkin-
gen feiern. Der Gottesdienst findet 
am Donnerstag, 4. Juni, um 10 Uhr 
statt. Bei schöner Witterung beim 
Kleinfeldschulhaus, bei schlechtem 
Wetter findet die Feier in der Mar-
tinskirche statt. 
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste 
Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 31. Mai, 19.30 Uhr
Maiandacht
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheim-Seelsorge Thal-
Gäu.
 
Montag, 1. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 3. Juni, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemein-
schaft.
 
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi – Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr 
Festgottesdienst in der Kirche
Anschliessend Prozession durch 
die Römerstrasse, Hofstattweg 
und zurück zur Kirche.
Mitwirkung des Kirchenchors und 
der Erstkommunionkinder.
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheim-Seelsorge Thal-
Gäu.
 
Freitag, 5. Juni, Herz-Jesu-Freitag, 
19.30 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Isidor Probst; Anna und 
Ernst Heiniger-Baumgartner.
Gedächtnis: Erwin Rytz.
 
10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Kollekte: Solothurner Studenten-
patronat.
 
Montag, 8. Juni, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Mittwoch, 10. Juni 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Vorschau

11. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier / Familiengottes-
dienst

Mitteilungen
Unsere Kollekten
31. Mai / 4. Juni 2026, Kollekte  
für den Zweckverband Alters- und 
Pflegeheimseelsorge
In den Altersheimen unseres 
Bezirkes arbeiten eifrige Seelsor-
ger, die diesem Abschnitt des 
Lebens einen Sinn geben und 
unsere Seniorinnen und Senioren 
begleiten. Die heutige Kollekte 
soll ein kleines Dankeschön für 
ihre kostbare, unermüdliche 
Arbeit sein.
 
7. Juni 2026, Kollekte für das  
Solothurnische Studentenpatronat
Das Solothurnische Studentenpa
tronat ist ein kirchliches Werk 
und existiert seit 1873. Es richtet 
Stipendien aus an Studierende an 
katholischen Bildungsstätten.
Gerade in der heutigen Zeit, wo es 
der Kirche immer mehr an quali-
fizierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern mangelt, ist es wich-
tig, dass fähige und gewillte Frau-
en und Männer eine theologische 
Ausbildung angehen können. Dies 
aber ist oft nur möglich, wenn 
kirchliche Stellen durch ihre 
Stipendien mithelfen, ein Studi-
um zu finanzieren.
 
Maiandacht vom 31. Mai

Am Sonntag, 31. Mai, findet 
abends um 19.30 Uhr die letzte 
Maiandacht dieses Jahres statt, 
mit feierlichem Schluss-Segen.
Wir wollen zusammen zu unserer 
Gottesmutter Maria beten und sie 
um ihre Fürsprache bitten. Zu 
dieser Feier sind alle herzlich 
eingeladen.

Einladung zum Familiengottesdienst 
14. Juni 2026

Sonntag, 14. Juni 2026, um 10.30 Uhr
in der katholischen Kirche

Es freuen sich auf viele Kinder 
mit ihren Familien:
Pfarrer Charles, Irene Bobst und 
Monika Peier.
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Oensingen

Fronleichnamsfest vom 4. Juni 2026
Das Wort «Fronleichnam» kommt 
aus dem Alt- bzw. Mittelhochdeut-
schen und bedeutet «der Leib des 
Herrn». Der offizielle Titel des 
Festes lautet: «Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi». Es wird gefei-
ert, dass Jesus beim letzten 
Abendmahl sein Fortbestehen im 
Brot (Leib) und Wein (Blut) ver-
kündet hat. Das Fest findet immer 
am zweiten Donnerstag nach 
Pfingsten (10 Tage nach Pfingsten) 
statt.
Der Festgottesdienst zu Fronleich-
nam findet in unserer Pfarrkirche 
statt und beginnt um 10 Uhr. 
Der Kirchenchor und die Erst-
kommunikanten umrahmen den 
feierlichen Gottesdienst. 
 
Im Anschluss findet die gemeinsa-
me Prozession statt. Sie führt uns 
durch die Römerstrasse, Hofstatt-
weg und zurück zur Kirche. 

Da es keine musikalische 
Begleitung gibt, werden die 
Teilnehmenden dazu aufgefor-
dert, im Wechsel das Vaterunser 
und Ave Maria zu beten. Die 
Prozession sollte still und im 
Gebet gehalten werden.
 
Auf dem Pfarrhausplatz wird der 
feierliche Segen gespendet. Die 
Kinder sind herzlich eingeladen, 
vor dem Allerheiligsten Blumen 
zu streuen. 
Im Anschluss wird allen Pfarrei-
angehörigen vor der Kirche ein 
Apéro serviert.

Rückblick auf den ökumenischen 
Schlossgottesdienst vom 18. Mai

Der traditionelle ökumenische Gottesdienst aus Anlass des Tags der 
offenen Tür des Schlosses Neu-Bechburg fand auch dieses Jahr im 
Zwingergarten statt. Dies zwar bei kühler Witterung, aber bei herrli-
chem Sonnenschein. Rund 50 Personen nahmen daran teil. – Robin 
Villanpara begleitete die Feier am E-Piano. 
Pfarrerin Yvonne Gütiger und Pfarrer Charles Onuegbu gestalteten den 
Gottesdienst unter dem Thema «das Apfelbäumchen».
In ihrer eindrücklichen Predigt ging Pfarrerin Yvonne Gütiger auf den 
Spruch von Marthin Luther ein: «Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt untergeht, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen». 
Sie rief dazu auf, auch in unseren Herzen ein Apfelbäumchen zu pflan-
zen. Dies als Hoffnungsträger für uns und unsere Mitmenschen.
Die Kollekte wurde für die Kinderspitex Nordwestschweiz aufgenom-
men.

Anschliessend waren alle zum Apéro auf der Schloss-Terrasse eingela-
den, wo noch viele interessante Gespräche stattfanden.
Danke dem Verein Freunde Schloss Neu-Bechburg für die Gastfreund-
schaft.
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Julia Bürgi-Studer. 
Jahrzeit: Urs Bürgi-Emmenegger, 
Ella Bürgi-Baisotti, Josef und 
Theresia von Rohr-Bürgi. 
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
gesamtschweizerische Verpflich-
tungen des Bischofs.
17.00 Uhr, Konzert der Raindrops

Montag, 1. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 2. Juni, 7.30 Uhr
Schülergottesdienst 

Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr 
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi – Fronleichnam
Wortgottesdienst mit Kommunionfei-
er und Beteiligung der Erstkommuni-
kant /-innen in der Kirche
Kollekte: Tischlein deck dich.

Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
10. Sonntag der Osterzeit
Ökumenischer Gottesdienst im  
Rossschwanz mit Gemeindeleiterin 
Theresia Gehle und ref. Pfarrerin 
Yvonne Gütiger und Beteiligung  
der Kirchenchöre Kestenholz und 
Oensingen
Kollekte: KAB-Projekt Brücke –  
Le pont.

Montag, 8. Juni, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige

Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfei-
er und Beteiligung der Fulenbacher 
Spatzen (Blockflöten-Ensemble)
Jahrzeit: Alfons Bürgi-Winiger. 
Kollekte: Entlastungsdienst  
Aargau-Solothurn.

Mitteilungen
Made in Kestenholz
Am Samstag, 30. Mai, findet Made 
in Kestenholz statt. Kestenholzer 
Betriebe öffnen ihre Türen. Von 
10 bis 15 Uhr können Betriebsfüh-
rungen gemacht werden. 18 Be-
triebe machen mit. Der Flyer 
wurde in alle Haushalte verteilt. 
Die KAB lädt herzlich ein!

Segnung des Dreifaltigkeitswassers
Im Gottesdienst vom 31. Mai wird 
das Dreifaltigkeitswasser geseg-
net. Gefüllte Gefässe können 
beim Herz-Jesu-Altar deponiert 
werden.

Schülergottesdienst
Am Dienstag, 2. Juni, findet der 
nächste Schülergottesdienst statt. 
Es sind alle Schüler und Schüle-
rinnen der 3. bis 6. Klasse eingela-
den.

Ausflug der  
Erstkommunikant /-innen 
Unsere Erstkommunikant/-innen 
dürfen am Mittwochnachmittag, 
10. Juni, einen Ausflug in die 
Verenaschlucht unternehmen. 
Wir wünschen den Kindern einen 
schönen Nachmittag bei hoffent-
lich sonnigem Wetter.  

Ministrantenausflug  
in den Europa-Park
Am Samstag, 13. Juni, dürfen 
unsere Ministranten ihren Aus-
flug in den Europa-Park unterneh-
men. Traditionsgemäss fahren die 
Minis alle zwei Jahre nach Rust 
als Dank für ihren Einsatz. Auch 
in diesem Jahr wird die Reise mit 
der Minischar von Niederbuchsi-
ten organisiert. Wir wünschen 
der Minischar einen tollen Aus-
flug und bleibende Erinnerungen 
an den Tag. 

Fronleichnam – Hochfest des Leibes 
und Blutes Christ
An Fronleichnam feiern wir in der Kirche einen festlichen Fronleich-
namsgottesdienst mit Beteiligung der Erstkommunikant/-innen. 

Marienmonat Mai

Im Marienmonat haben die Schüler und Schülerinnen (3. + 4. Klasse) 
Maria kennengelernt. 
Maria durch ein Dornwald ging, der hat in sieben Jahren kein Laub getragen ...
Da haben die Dornen Rosen getragen ...

Röm.-kath. Kirchgemeinde Kestenholz
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 16. Juni 2026, 19.30 Uhr, im Pfarreiheim

Traktanden
	 – Verwaltungsrechnung 2025
Alle Pfarreimitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Die Verwaltungsrechnung kann beim Finanzverwalter Urs Kempf, Tel. 
062  393 11 83, bezogen werden.
Der Kirchgemeinderat

Neuer Mini-Kurs
Das erste Treffen des neuen Minis-
trant:innen- Kurses hat in der 
Sakristei stattgefunden.
Es durften alle Schränke aufge-
macht und die Gegenstände in die 
Mitte gestellt werden.
Was es da alles zu sehen gab – so 
viele interessante Dinge.
Milly fand das Wetterkreuz sehr 
schön, weil es aus so viel Silber 
besteht. Und am Schluss von je-
dem Gottesdienst wird damit das 
Kreuzzeichen gemacht. Das ge-
fällt ihr. Auch fand sie den Wein 
toll – so gerne möchte sie ihn 
einmal probieren.

Noah hat die Krankenkommunion-Dose ausgewählt, da er zunächst 
meinte, dass sich in der Schachtel ein Rosenkranz befinden würde – 
aber die goldige Dose gefällt ihm sehr. So hat er auch den Kelch gerne 
in die Hand genommen, da er so wertvoll aussieht.
Beide neuen Ministranten freuen sich auf die nächsten Stunden.



2912 | 2026

Kestenholz Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil 
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler 
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Panja Maag
Bürozeiten | DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 09.00 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Eucharistiefeier
Opfer: Ministranten.
17.00 Uhr, «Die etwas andere Mai
andacht»
Der Kirchenchor wird die Andacht 
musikalisch umrahmen.
 
Dienstag, 2. Juni
Es findet kein Gottesdienst statt
 
Donnerstag, 4. Juni, 10.00 Uhr
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi / Fronleichnam
Eucharistiefeier
Opfer: Christoffel Blindenmission.

Bei trockener Witterung
10.00 Uhr, Start der Prozession  
bei der Kirche (die Kirchenglocken 
läuten um 09.30 Uhr)
Die Erstkommunionkinder werden 
den Umgang begleiten. Die Brass 
Band Harmonie wird die Prozession 
musikalisch umrahmen.
Anschliessend an die Prozession 
(frühestens um 11 Uhr) findet die 
Eucharistiefeier in der Kirche statt.
Bei Regen
10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
in der Kirche (die Kirchenglocken 
läuten um 10.00 Uhr)
Im Anschluss an die Eucharistiefeier 
grillieren wir bei der Pfarrschür. An-
meldeformulare liegen in der Kirche auf.
 
Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Firmung
Eucharistiefeier
Opfer: Benediktiner Missionare 
Uznach.
Der Musikverein Brass Band Harmo-
nie wird die Feier musikalisch umrah-
men. Vielen herzlichen Dank an alle 
Musikanten und Musikantinnen!
 
Dienstag, 9. Juni
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 14. Juni, 09.00 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Sonja Ackermann.
Opfer: Missionsgesellschaft  
Bethlehem.

Mitteilungen
Gestorben zur Auferstehung  
mit Christus ist:
Am 7. Mai Frau Ottilia Büttiker-
Burri, Alterszentrum Roggenpark 
Oensingen, im Alter von 93 Jah-
ren. Herr, schenke der Verstorbe-
nen die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihr. Amen.
 
Hauskommunion
Die nächste Hauskommunion 
findet am Dienstag, 23. Juni, zwi-
schen 09.30 und 12.00 Uhr statt.
 
Falls Sie nicht mehr gut zu Fuss 
sind oder krankheitsbedingt den 
Gottesdienst nicht besuchen kön-
nen, können Sie sich bei Frau 
Patricia Gisler (Tel. 062  926 12 43) 
melden. Sie wird Ihnen die Kom-
munion gerne zu Hause erteilen.
 
Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff findet am 
Dienstag, 30. Juni, nach dem Got-
tesdienst in der Pfarrschür statt.

Firmlinge
Am Sonntag, 7. Juni, werden 16 
junge Menschen das Sakrament 
der Firmung empfangen.

Es sind dies:
– Adonis Gjokaj
– Leonis Gjokaj
– Daniel Gjokaj
– Alyssa Graziano
– Selina Hügli
– Jerome Kaister
– Hailey Keller
– Noelle Leber
– Sean Marango Wanyama
– Elena Marti
– Luis Meile
– Enyo Niggli
– Finn Probst
– Jan Suter
– Linus Tudisco
– Nicole Zurlinden

Wir wünschen unseren Firmlingen 
einen wunderschönen und unvergess-
lichen Tag und alles Gute und Gottes 
Segen auf ihren Lebenswegen.

Fortsetzung auf nächster Seite …

HHEERRZZLLIICCHHEE   EEIINNLLAADDUUNNGG  ZZUUMM

ÖÖKKUUMMEENNIISSCCHHEENN
WWAALLDDGGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT

Sonntag, 7. Juni 2026 10.30 Uhr

Rossschwanz

Kinder Kirchenchöre &
Blaskapelle Waldheim

Feines 
vom Grill

Bei Regen in 
der Kirche

Ein abwechslungsreicher Gottesdienst mit 
Pfarreileiterin Theresia Gehle und Pfarrerin Yvonne Gütiger zum 

Thema: „Wenn das Brot, das wir teilen, als Rose blüht“

Der Ort ist ab Freitag, 5. Juni, 14.00 Uhr auf der Webpage der KAB
und den beiden Pfarreien ersichtlich. 

www.raindrops-kestenholz.ch

FRÜHLINGSKONZERT 2026
Raindrops & Alphorngruppe Schlossruef

Eintritt frei (Kollekte)
Anschliessend Apero im Pfarreiheim

Sonntag, 31. Mai 2026
17.00 Uhr, Kirche Kestenholz

Gipfelhits
Alphornklang  
trifft Chorgesang
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Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Grillieren an Fronleichnam
Fronleichnam, 4. Juni 2026

Im Anschluss an die Prozession und den Gottesdienst laden wir alle ganz 
hezlich zu einem gemütlichen Zusammensein vor und in der Pfarrschür 
ein. Das Grillgut wie Bratwürste, Cervelat und Knackerli sowie Brot und 
diverse Getränke werden durch die Kirchgemeinde offeriert.

Damit wir den Anlass gut planen können, bitten wir Sie, sich bis spätestens am 
31. Mai anzumelden. Die Anmeldetalons liegen wie immer in der Kirche auf.

Gaben für einen Salat oder das Dessertbuffet nehmen wir gerne entgegen.

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und ein frohes Zusammensein!
Der Kirchgemeinderat und das Seelsorgeteam

Herzliche Einladung zur «etwas 
anderen Maria-Maiandacht»

Am Sonntag, 31. Mai, um 17 Uhr findet in unserer Kirche die «etwas 
andere Maria-Maiandacht» statt. Das Thema dieser Andacht lautet: Es 
blüht der Blumen eine.

Der Kirchenchor wird diese spezielle Maiandacht musikalisch umrah-
men. Wir danken allen Sängern und Sängerinnen sowie ihrem musika-
lischen Leiter, Igor Retnev, ganz herzlich für ihren Einsatz.
Das Seelsorgeteam

-  

EINLADUNG   zur 
Rechnungsgemeindeversammlung 

Dienstag, 02. Juni 2026, 19.30 Uhr in der Pfarrschür Wolfwil 

Traktanden: 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Budgetgemeindeversammlung

vom 20. November 2025, Orientierung
3. Behandlung und Genehmigung Rechnung 2025
4. Ehrungen
5. Helfende Hände: Die Sakristanen stellen sich vor
6. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken für das Interesse. 
Im Anschluss offerieren wir einen Apéro.  

Freundliche Grüsse  

Röm.-kath. Kirchgemeinde Wolfwil 

Die Rechnung und das Protokoll können ab 22. Mai 2026 auf der Gemeindeverwaltung 
eingesehen, abgeholt oder beim Kirchgemeinde Präsident Thomas Kölliker per Mail 
(thomas.koelliker@icloud.com) bestellt werden.   

Firmspender Generalvikar Markus 
Thürig

Dieses Jahr wird Generalvikar Dr. Markus Thürig 
unseren 16 Firmlingen das Sakrament der Fir-
mung spenden.

Wir heissen Markus Thürig ganz herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine schöne Feier!
Das Seelsorgeteam

Foto: zVg
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Pfarreiseelsorger | Thomas Weber | Kosthofenstrasse 3 | 3266 Wiler b. Seedorf | 079 682 27 80 | thomas.weber@pfarrei-niederbuchsiten.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen
Pfarreisekretariat | Priska Graber | Im Feld 20 | 4626 Niederbuchsiten | 076 831 02 81 | sekretariat@pfarrei-niederbuchsiten.ch | Bürozeit | MI 8.00 –10.30 Uhr
Sakristan | Peter Studer | 062 393 30 53 | sakristan@pfarrei-niederbuchsiten.ch
Reservation Forum St. Nikolaus | Markus S. Rippstein | 079 544 74 04 | rippstein.nb@ggs.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr
Dreifaltigkeitssonntag
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Kollekte: Schweizerische Caritas-
aktion für blinde Menschen.
Musikalisch wird dieser Gottes-
dienst durch den Jodlerclub Wolfwil 
umrahmt.
Ministranten-Aufnahme von Kebron 
Heleselassie, Cédric Luginbühl und 
Florian Luginbühl.

Donnerstag, 4. Juni
Pfarreifest
Hochfest des Lebens und des Blutes 
Jesu Christi, Fronleichnam
10.00 Uhr, Besammlung bei der Kirche
Prozession von der Kirche zum 
Dorfplatz, zusammen mit den 
Erstkommunikanten und anderen 
Kindern, die Blumen streuen (nur 
bei trockenem Wetter). 
Als Zeichen dafür, dass die Prozes-
sion stattfindet, läuten um 9 Uhr 
die Glocken.
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Gottesdienst auf dem Dorfplatz 
(bei schlechtem Wetter in der 
Turnhalle). 
Die Musikgesellschaft gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit.
Gottesdienstleitung: Wieslaw  
Reglinski und Thomas Weber.
Kollekte: Saulcy JU / Beihilfe zur 
Dachsanierung der Dorfkirche.

Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
10. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Kollekte: Kinderhilfe Emmaus.

Mittwoch, 10. Juni, 09.00 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
11. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Theresia Gehle.
Kollekte: Anima Una – Mission 
Schweiz.
Gedächtnis: Verena Niggli-Probst.
Jahrzeit: 
Elisabeth und Othmar Studer- 
Studer, Elisabeth u. Alfons Fluri-
Flury, Felix Studer, Eugen Studer-
Gygax.

Mitteilungen
Ministranten-Aufnahme
Am Sonntag, 31. Mai, werden im 
Gottesdienst unsere neuen Minis-
tranten offiziell in ihren Dienst 
aufgenommen. Mit grosser Freude 
begrüssen wir Cédric Luginbühl, 
Florian Liginbühl und Kebron 
Heleselassie in der Ministranten-
schar unserer Pfarrei. Wir wün-
schen ihnen viel Freude beim 
Dienst als Ministranten und be-
danken uns bereits jetzt für ihren 
wertvollen Einsatz.

Kaffee- und Spieltreff
Dienstag, 2. Juni, 09.00 – 11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Treff für Jung und Alt. Herz-
lich willkommen sind alle, die 
gerne neue Leute kennenlernen 
möchten. Die Kinder können 
miteinander spielen und die Er-
wachsenen bei Kaffee oder Tee un-
terhaltsame Gespräche führen. 
Das Spielen mit vielen anderen 
Kindern macht am meisten Spass 
– wir freuen uns sehr, weiterhin 
neue Kinder und Leute kennenzu-
lernen. Eintreffen und Ausklin-
ken sind jederzeit möglich, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Mit-
nehmen nach Bedarf Hausschu-
he / ABS-Socken und ein Znüni. 
Kontakt: Stephanie Oeggerli, 
079  738 88 05. 
Spielzwärgli-Team vom Frauen-Treff

Spieltreff-Event
Mittwoch, 10. Juni, 14.00 – ca. 16.30 Uhr
Waldhaus Buechban (bei schlechtem 
Wetter im Forum St. Nikolaus)
Der Spieltreff-Event richtet sich 
an alle 3- bis 6-jährigen Kinder 
mit Begleitperson. Auch die Ge-
schwister sind herzlich willkom-
men. 
Motto: Es summt und surrt im 
Hotel. 
Programm: Wir basteln ein tolles 
Insektenhotel. 
Verpflegung: Ein kleines Zvieri ist 
inbegriffen. 
Mitbringen: Alu-Dose sowie falls 
erwünscht Mal-/Bastelschürze. 
Kosten: Fr. 5.– pro Kind. 
Anmelden: Bitte meldet euch bis 
am Sonntag, 31. Mai, bei Sandra 
Schönmann, 079  548 40 55, an. 
Wir freuen uns auf einen kreati-
ven Nachmittag mit euch. 
Spielzwärgli-Team vom Frauen-Treff

Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung
Rechnungsgemeinde
Donnerstag, 11. Juni 2026, 20.00 Uhr
Im Forum Sankt Nikolaus.
Traktanden:
	 1.	 Protokoll der ordentlichen Budgetversammlung vom 27.11.2025
	 2.	 Jahresrechnung 2025
	 2.1	 Nachtragskredite zur Beschlussfassung
	 2.2	 Jahresrechnung 2025
			   2.2.1	 Bericht
			   2.2.2	 Bericht der Revisionsstelle zur Kenntnis
			   2.2.3	 Verwendung des Ergebnisses
	 3.	 Verschiedenes 
Die Unterlagen können nach telefonischer Vereinbarung im Pfarreise-
kretariat eingesehen werden oder per Mail (sekretariat@pfarrei-nieder-
buchsiten.ch) bezogen werden (Tel. 076 831 02 81).

Ebenso können diese auf der Website www.pfarrei-niederbuchsiten.ch
eingesehen werden.
Zu dieser Versammlung sind alle Stimmberechtigten und Interessier-
ten freundlich eingeladen. Stimmberechtigt sind alle römisch-katholi-
schen Einwohner von Niederbuchsiten.
Röm.-kath. Kirchgemeinderat 

Damit wir
ein vielseitiges Kuchenbuffet 

anbieten können, sind wird auf 
feine Kuchen-Spenden angewiesen. 

Gerne nehmen
wir diese am Buffet entgegen.

Herzlichen Dank!

Herzliche Einladung
zum Pfarreifest
Donnerstag, 4. Juni 2026

10.00 Uhr  Prozession von der Kirche zum Dorfplatz.
Alle Kinder sind eingeladen, mit den Erstkommunion-Kindern
zusammen   Blumen zu streuen.

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Dorfplatz
 (bei schlechtem Wetter in der 
 Turnhalle).

Apéro   Offeriert von der Musikgesellschaft.
Mittagessen Zum Mittagessen bieten wir zu familienfreundlichen Preisen 

Grilladen, Kartoffelsalat, Brot, Kuchen und verschiedene Getränke an.
Anschliessend Spielerische Unterhaltung für Kinder, vorbereitet vom HeLa-Team.

Zu diesem Anlass heissen wir alle herzlich willkommen und freuen uns auf einen 
gemütlichen Tag.

Kerngruppe Pfarrei und alle Helferinnen und Helfer von:
Frauen-Treff, HeLa und Musikgesellschaft

Röm.-kath. Kirchgemeinde
4626 Niederbuchsiten
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Mein Glaube hat mir die Stärke und den 
Mut geschenkt, die ich gebraucht habe

Sabrina Arn ist 17 Jahre alt, wohnt in Arch im Kanton Bern und absolviert 
zurzeit die Lehre als Fachfrau Gesundheit mit der Berufsmaturität. Ihr Wunsch 
ist es, Hebamme zu werden. In ihrer Freizeit spielt sie das Euphonium in der 
Musikgesellschaft Arch-Leuzigen. Doch ihre grosse Leidenschaft ist das Street
hockey. Bei dieser Sportart treten je fünf Feldspieler und ein Goalie pro Mann-
schaft gegeneinander an. Die Regeln sind die gleichen wie im Eishockey. Gespielt 
wird auf einem Teerplatz mit zwei Schiedsrichtern. Im vergangenen Jahr wurde 
die ehemalige Ministrantin sogar Schweizer Meisterin mit ihrem Team!

LIEBE SABRINA, WIE BIST DU 
ZUM STREETHOCKEY GEKOMMEN?
In der Schule in Arch haben Spieler des 
Streethockey-Verbandes ihren Sport vorge-
stellt. Meine Brüder haben dadurch angefan-
gen, regelmässig Trainings zu besuchen. Ich 
habe einige Spiele vom Spielfeldrand ange-
schaut und dadurch wurde mein Interesse 
geweckt, mein Können auch unter Beweis zu 
stellen.  Seit der Saison 2016/17 trainiere ich 
nun zweimal wöchentlich mit dem Team 
U18 und einmal pro Woche mit der Damen-
mannschaft des SHC Grenchen-Limpachtal.

DU WARST LANGJÄHRIGE MINISTRAN-
TIN IN DER GEMEINDE GRENCHEN, 
WAS BEDEUTET DIR DEIN GLAUBE?
Wir haben früher als Familie oft die Kirche 
besucht. Da die Spiele oft an Wochenenden 
stattfinden, wurden diese Besuche leider 
weniger. Mein Glaube ist mir aber immer 
noch sehr wichtig.

INWIEFERN HILFT DIR DEIN GLAUBE 
BEIM LEISTUNGSSPORT?
Besonders intensiv habe ich die Verbunden-
heit mit Gott im Jahr 2024 erfahren, als ich 
mich auf die Weltmeisterschaft im Street
hockey vorbereitet habe. Ich durfte mit der 
Damen-Nationalmannschaft mitspielen, ab-
solvierte intensive Trainingseinheiten und 
musste mich mental auf diese anspruchs-
volle Zeit vorbereiten. Dabei hat mir mein 
Glaube die Stärke und den Mut geschenkt, 
die ich gebraucht habe.

WAS IST DEIN ERFOLGSTIPP, SCHWEI-
ZER MEISTERIN ZU WERDEN?
Es ist wichtig, eine Einheit als Mannschaft 
zu bilden, positiv zu denken und nach ei-
nem Rückschlag die Fehler zu analysieren 
und diese beim nächsten Mal zu vermeiden. 
Wir werden durch die Fans am Spielfeld
rand getragen und können die Energie auf 
dem Feld spüren. Das hilft uns sehr.

WAS SIND DEINE NÄCHSTEN 
ZIELE IM LEISTUNGSSPORT?
Ich möchte nochmals eine Welt-
meisterschaft bestreiten und 
den Schweizer-Meister-Titel mit 
der Damenmannschaft und 
dem U18-Team, in dem ich ge-
meinsam mit meinen Brüdern 
spiele, gewinnen.

DANKE SABRINA, FÜR DIE 
SPANNENDEN EINBLICKE IN 
DEINEN LEISTUNGSSPORT.


